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ACHTUNG!:	 Vor Inbetriebnahme die Bedienungsanleitung genau durchlesen!
CAUTION!: 	 Read the manual carefully before operating this machine!
ATTENTION!: 	 Lire la notice intégralement avant l’utilisation de la machine!
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Erklärung der Symbole auf dem Gerät

Vor Inbetriebnahme Bedienungsanleitung und Sicherheitshinweise lesen und beachten!

Achtung! Benzin ist sehr leicht entzündlich. Vermeiden Sie das Rauchen, offenes Feuer oder Fun-
kenflug in der Nähe von Kraftstoff. 

Warnung! Bei Nichteinhaltung Lebensgefahr, Verletzungsgefahr oder Beschädigung des Werk-
zeugs möglich

Achtung Verletzungsgefahr!
Hände und Füße nicht bei laufendem Motor mit dem Messer in Berührung bringen.

Halten Sie Kinder, Zuschauer und Helfer 15 m vom Freischneider entfernt!

Festes Schuhwerk tragen!

Schutzhelm, Gehörschutz und Schutzbrille verwenden!

Arbeitshandschuhe tragen!

Achtung! Der Auspuff und andere Teile des Motors wird im Betrieb sehr heiß, nicht berühren!

40:1 Symbol für das einzufüllende „Mischverhältnis Benzin/Öl“ auf dem Tankdeckel.

Achtung! Verletzungsgefahr durch wegschleudernde Gegenstände

Das Produkt entspricht den geltenden europäischen Richtlinien.

Achtung vor Rückschlag!

Achtung, keine Sägeblätter oder mehrteilige metallische Schneidwerkzeuge verwenden!

Freischneider

Grastrimmer

Garantierter Schallleistungspegel

Tankinhalt
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1.	 Einleitung

Hersteller:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Verehrter Kunde
Wir wünschen Ihnen viel Freude und Erfolg beim Ar-
beiten mit Ihrem neuen Gerät.

Hinweis:
Der Hersteller dieses Gerätes haftet nach dem gel-
tenden Produkthaftungsgesetz nicht für Schäden, die 
an diesem Gerät oder durch dieses Gerät entstehen 
bei:
•	 unsachgemäßer Behandlung
•	 Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung
•	 Reparaturen durch Dritte, nicht autorisierte Fach-

kräfte
•	 Einbau und Austausch von nicht originalen Ersatz-

teilen
•	 nicht bestimmungsgemäßer Verwendung

Beachten Sie:
Lesen Sie vor der Montage und vor Inbetriebnahme 
den gesamten Text der Bedienungsanleitung durch.
Diese Bedienungsanleitung soll es Ihnen erleichtern, 
Ihr Gerät kennenzulernen und dessen bestimmungs-
gemäßen Einsatzmöglichkeiten zu nutzen.
Die Bedienungsanleitung enthält wichtige Hinweise, 
wie Sie mit dem Gerät sicher, fachgerecht und wirt-
schaftlich arbeiten, und wie Sie Gefahren vermeiden, 
Reparaturkosten sparen, Ausfallzeiten verringern 
und die Zuverlässigkeit und Lebensdauer des Gerä-
tes erhöhen.
Zusätzlich zu den Sicherheitsbestimmungen dieser 
Bedienungsanleitung müssen Sie unbedingt die für 
den Betrieb des Gerätes geltenden Vorschriften Ihres 
Landes beachten.
Bewahren Sie die Bedienungsanleitung, in einer 
Plastikhülle geschützt vor Schmutz und Feuchtigkeit, 
bei dem Gerät auf. Sie muss von jeder Bedienungs-
person vor Aufnahme der Arbeit gelesen und sorgfäl-
tig beachtet werden.
An dem Gerät dürfen nur Personen arbeiten, die im 
Gebrauch des Gerätes unterwiesen und über die da-
mit verbundenen Gefahren unterrichtet sind. Das ge-
forderte Mindestalter ist einzuhalten.
Neben den in dieser Bedienungsanleitung enthalte-
nen Sicherheitshinweisen und den besonderen Vor-
schriften Ihres Landes sind die für den Betrieb von 
baugleichen Maschinen allgemein anerkannten tech-
nischen Regeln zu beachten.
Wir übernehmen keine Haftung für Unfälle oder 
Schäden, die durch Nichtbeachten dieser Anleitung 
und den Sicherheitshinweisen entstehen.

2.	 Gerätebeschreibung (Abb. 1 - 3)

Lieferumfang
1.	 Fadenspule mit Schnittfaden
2.	 Schutz
3.	 Führungsholm mit Antriebswelle
4.	 Schnittmesser
5.	 Führungshandgriff
6.	 Ein-Ausschalter
7.	 Gashebelsperre 
8.	 Gashebel
9.	 „Arretierung“ Gashebel
10.	Choke-Hebel
11.	Startseilzug
12.	Zündkerzenstecker
13.	Abdeckung Lüftergehäuse
14.	Benzintank
15.	Gehäuse für Motorkühlung
16.	Kraftstoffpumpe
17.	Tragegurt
18.	Öl- Benzinmischflasche
19.	Zündkerzenschlüssel
20.	Inbusschlüssel Gr. 4
21.	Inbusschlüssel Gr. 5
22.	Kabelklemme
23.	Elektrostarter
24.	Akku
25.	Ladegerät

3.	 Lieferumfang

•	 Öffnen Sie die Verpackung und nehmen Sie das 
Gerät vorsichtig aus der Verpackung.

•	 Entfernen Sie das Verpackungsmaterial sowie Ver-
packungs-/ und Transportsicherungen (falls vor-
handen).

•	 Überprüfen Sie, ob der Lieferumfang vollständig 
ist.

•	 Kontrollieren Sie das Gerät und die Zubehörteile 
auf Transportschäden. Bei Beanstandungen muss 
sofort der Zubringer verständigt werden. Spätere 
Reklamationen werden nicht anerkannt.

•	 Bewahren Sie die Verpackung nach Möglichkeit 
bis zum Ablauf der Garantiezeit auf.

•	 Machen Sie sich vor dem Einsatz anhand der Be-
dienungsanleitung mit dem Gerät vertraut.

•	 Danach entsorgen Sie diese bitte umweltgerecht.
•	 Verwenden Sie bei Zubehör sowie Verschleiß- und 

Ersatzteilen nur Original-Teile. Ersatzteile erhalten 
Sie bei Ihrem Fachhändler.

•	 Geben Sie bei Bestellungen unsere Artikelnum-
mern sowie Typ und Baujahr des Gerätes an.

m Achtung!
Gerät und Verpackungsmaterial sind kein Kin-
derspielzeug! Kinder dürfen nicht mit Kunststoff 
beuteln, Folien und Kleinteilen spielen! Es be-
steht Verschluckungs- und Erstickungsgefahr!
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4.	 �Bestimmungsgemäße  
Verwendung

Die Motorsense (Verwendung des Schneidmessers) 
eignet sich zum Schneiden von leichtem Gehölz, 
starkem Unkraut und Unterholz.
Der Motortrimmer (Verwendung der Fadenspule mit 
Schnittfaden) eignet sich zum Schneiden von Rasen, 
Grasflächen und leichten Unkraut. Die Einhaltung 
der vom Hersteller beigefügten Gebrauchsanwei-
sung ist Voraussetzung für den ordnungsgemäßen 
Gebrauch des Gerätes. Jede andere Verwendung, 
die in dieser Anleitung nicht ausdrücklich zugelas-
sen wird, kann zu Schäden am Gerät führen und 
eine ernsthafte Gefahr für den Benutzer darstellen. 
Beachten Sie unbedingt die Einschränkungen in den 
Sicherheitshinweisen.

Bitte beachten Sie, dass unsere Geräte bestim-
mungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerk-
lichen oder industriellen Einsatz konstruiert wurden. 
Wir übernehmen keine Gewährleistung, wenn das 
Gerät in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebe-
trieben sowie bei gleichzusetzenden Tätigkeiten ein-
gesetzt wird.

Achtung! Wegen körperlicher Gefährdung des Be-
nutzers darf die Benzinmotorsense nicht zu folgen-
den Arbeiten eingesetzt werden: zum Reinigen von 
Gehwegen und als Häcksler zum Zerkleinern von 
Baum- und Heckenabschnitten. Ferner darf die Ben-
zinmotorsense nicht zum Einebnen von Bodenerhe-
bungen, wie z.B. Maulwurfshügel verwendet werden. 
Aus Sicherheitsgründen darf die Benzinmotorsense 
nicht als Antriebsaggregat für andere Arbeitswerk-
zeuge und Werkzeugsätze jeglicher Art verwendet 
werden.

Die Maschine darf nur nach ihrer Bestimmung ver-
wendet werden. Jede weitere darüber hinausgehen-
de Verwendung ist nicht bestimmungsgemäß. Für 
daraus hervorgerufene Schäden oder Verletzungen 
aller Art haftet der Benutzer/Bediener und nicht der 
Hersteller.

Wer das Gerät nicht benutzen darf:
Personen, die nicht mit der Bedienungsanleitung ver-
traut sind, Kinder unter 16 Jahren sowie Personen, 
die unter Alkohol-, Drogen- oder Medikamentenein-
fluss stehen.

Einsatzstunden der Benzinmotorsense
Auch wenn eine Motorsense jederzeit verwendet 
werden darf, sollte der Bediener Rücksicht auf die 
Menschen in seinem Umfeld nehmen.

5.	 Wichtige Hinweise

Sicherheitsanweisungen
Dieses Gerät ist nicht für die Verwendung von Per-
sonen (einschließlich Kindern) mit eingeschränkten 
körperlichen, sensorischen oder geistigen Fähigkei-
ten oder unzureichender Erfahrung und Wissen vor-
gesehen, sofern sie nicht von einer für ihre Sicher-
heit verantwortlichen Person beaufsichtigt und in der 
Benutzung des Gerätes unterwiesen wurden.
Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit sie nicht 
mit dem Gerät spielen.

1.	 Schulung
•	 Lesen Sie die Anweisungen aufmerksam. Machen 

Sie sich mit den Bedienelementen und der ord-
nungsgemäßen Benutzung des Gerätes vertraut.

•	 Erlauben Sie niemals Kindern oder Personen, die 
nicht mit diesen Anweisungen vertraut sind, das 
Gerät zu verwenden. Die einschlägigen Gesetze 
eines Landes können ein Mindestalter für den Be-
diener vorgeben.

•	 Mähen Sie niemals, während sich Menschen, ins-
besondere Kinder, oder Haustiere in der Nähe be-
finden.

•	 Der Bediener oder Nutzer ist für die Folgen von 
Gefahren, denen andere Menschen oder ihr Ei-
gentum ausgesetzt sind, verantwortlich.

•	 Lassen Sie den Motor nicht in Innenräumen laufen. 
Die Abgase enthalten schädliches Kohlenmonoxid.

2.	 Vorbereitung
•	 Tragen Sie während des Schneidens immer geeig-

netes Schuhwerk und eine lange Hose.
•	 Nehmen Sie das Gerät nicht in Betrieb, wenn Sie 

barfuß sind oder Sandalen tragen.
•	 Prüfen Sie den Bereich, in dem das Gerät verwen-

det werden soll, gründlich; entfernen Sie sämtli-
che Steine, Stöcke, Drähte, Knochen und andere 
Gegenstände.

•	 Prüfen Sie die Klingen, Bolzen und Schneidvor-
richtung vor jeder Benutzung auf sichtbare Schä-
den oder Verschleiß. Ersetzen Sie verschlissene 
oder beschädigte Klingen und Schrauben paar-
weise, damit das Gleichgewicht gewährleistet ist.

•	 Seien Sie bei Geräten mit mehreren Klingen vor-
sichtig, da eine Klinge andere Klingen in Rotation 
versetzen kann.

3.	 Betrieb
•	 Nutzen Sie das Gerät nur bei Tageslicht oder guter 

künstlicher Beleuchtung.
•	 Verwenden Sie es nicht bei feuchtem Gras.
•	 Achten Sie insbesondere bei Gefälle auf einen si-

cheren Stand.
•	 Gehen Sie; rennen Sie nicht.
•	 Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie auf ei-

nem Gefälle die Richtung ändern.
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•	 Schneiden Sie kein Gras an übermäßig steilen 
Hängen.

•	 Seien Sie besonders vorsichtig, wenn Sie das Ge-
rät umdrehen oder zu sich ziehen.

•	 Betreiben Sie das Gerät niemals mit defekten 
Schutzvorrichtungen oder -schilden sowie ohne 
Schutz für sich selbst.

•	 Schalten Sie den Motor entsprechend den Anwei-
sungen ein und halten Sie Ihre Füße von der/den 
Klinge(n) fern.

•	 In diesem Fall dürfen Sie es nicht weiter als abso-
lut erforderlich neigen und nur den Teil anheben, 
der vom Bediener entfernt ist. Beide Hände müs-
sen in Bedienposition sein, bevor Sie das Gerät 
wieder in Richtung Boden bewegen.

•	 Halten Sie Hände und Füße von rotierenden Tei-
len fern. 

•	 Heben Sie das Gerät niemals auf oder tragen Sie 
es, während der Motor läuft.

•	 Ziehen Sie die Zündkerze aus dem Sockel:
	– wenn Sie nicht mit dem Gerät arbeiten,
	– vor Beseitigung einer Blockade,
	– vor Prüfung, Reinigung oder Arbeiten am Gerät,
	– nach Berührung eines Gegenstands. Prüfen Sie 
das Gerät auf Schäden und reparieren Sie es 
bei Bedarf,

	– wenn es beginnt, unnormal zu vibrieren (sofort 
prüfen).

4.	 Wartung und Aufbewahrung
•	 Achten Sie darauf, dass alle Muttern, Bolzen und 

Schrauben sicher angezogen sind, damit sich das 
Gerät in einem sicheren Arbeitszustand befindet.

•	 Prüfen Sie die Grasfangeinrichtung regelmäßig auf 
Verschleiß und Abnutzung.

•	 Ersetzen Sie verschlissene oder beschädigte Teile 
aus Sicherheitsgründen.

•	 Bei rotierenden Mähern dürfen nur Ersatzschneid-
vorrichtungen des entsprechenden Typs verwen-
det werden.

	– Lagern Sie das Gerät niemals betankt in einem 
Gebäude, in dem Gase eine offene Flamme oder 
einen Funken erreichen können.

	– Lassen Sie den Motor vor Lagerung in einem 
Behälter abkühlen.

	– Halten Sie Motor, Schalldämpfer, Akkufach und 
Benzinaufbewahrungsbereich zur Reduzierung 
der Brandgefahr frei von Gras, Blättern und 
übermäßigem Fett.

	– Falls der Benzintank geleert werden muss, er-
ledigen Sie dies im Freien.

Falsche Anwendung von Akku und Ladegerät 
kann Stromschlag oder Feuer bewirken.

Bei Betrieb
•	 Das Ladegerät und den Akku trocken halten. Das 

Akkuladesystem keinem Regen oder Feuchtigkeit 
aussetzen.

•	 Um Stromschläge zu vermeiden, ist darauf zu ach-
ten, dass kein Wasser in den Stecker gelangt.

•	 Das Gerät nicht kurzschließen. Niemals Gegen-
stände in die Akkukontakte stecken.

Beim Laden des Akkus
•	 Zum Laden des Akkus nur das original Ladegerät 

verwenden.
•	 Das Ladegerät nicht zum Laden anderer Akkus 

verwenden.
•	 Ladegerät und Akku trocken halten. Das Akkula-

desystem keinem Regen oder Feuchtigkeit ausset-
zen.

•	 Beim Abnehmen des Ladegeräts nicht an dem Ka-
bel ziehen, sondern am Stecker, weil sonst Stecker 
oder Kabel beschädigt werden könnten.

•	 Das Ladegerät nicht benutzen, wenn der Stecker 
oder das Kabel beschädigt sind. Das Kabel kann 
nicht ausgetauscht werden. Wenn das Kabel be-
schädigt ist, muss das Ladegerät sofort ausge-
tauscht werden.

•	 Den Akku nicht benutzen, wenn er einen schweren 
Schlag erhalten hat, fallen gelassen wurde oder 
sonst wie beschädigt worden ist. Wenn der Akku 
beschädigt ist, muss er ersetzt werden. Der Akku 
kann nicht gewartet werden.

•	 Das Ladegerät nicht auseinander nehmen und 
nicht versuchen, es zu reparieren.

•	 Zur Vermeidung von Stromschlägen, vor der Rei-
nigung den Ladegerätestecker aus der Steckdose 
ziehen.

•	 Das Gerät nicht kurzschließen. Niemals Gegen-
stände in die Kontakte stecken.

•	 Das Ladegerät darf nicht von Personen (einschließ-
lich Kindern) mit beeinträchtigten körperlichen oder 
geistigen Fähigkeiten oder eingeschränkter Wahr-
nehmung benutzt werden, soweit sie nicht von ei-
ner Person, die für ihre Sicherheit verantwortlich 
ist, im Gebrauch des Geräts unterwiesen worden 
sind.

•	 Kinder müssen beaufsichtigt werden, damit sie 
nicht mit dem Ladegerät spielen können.

Verlängerungskabel
Soweit nicht unbedingt nötig, sollte kein Verlänge-
rungskabel verwendet werden. Bei einem nicht ge-
eigneten Verlängerungskabel besteht die Gefahr von 
Feuer oder Stromschlägen. Achten Sie bei Verwen-
dung eines Verlängerungskabels unbedingt auf fol-
gende Punkte:

a.	 Anzahl, Größe und Form der Zinken am Verlän-
gerungskabelsteckers müssen dem Ladegeräte-
stecker entsprechen,
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b.	 Das Verlängerungskabel muss richtig ange-
schlossen und in gutem Zustand sein

c.	 Für die AC-Nennleistung des Ladegeräts muss 
die Drahtstärke mindestens 16 AWG (American 
Wire Gauge, ca. 1,3 mm2) betragen. 

Beim Lagern des Akkuladesystems
Ladegerät und Akku trocken halten. Das Akkulade-
system keinem Regen oder Feuchtigkeit aussetzen.

Vor Einstellungs- oder Reparaturarbeiten
Den Akku aus dem Motorbatteriefach nehmen.

WARNUNG
Batteriechemikalien sind giftig und ätzend.
Feuer oder Explosionen können zu schweren Ver-
brennungen oder zum Tod führen.

•	 Ausrangierte oder gebrauchte Akkus dürfen nicht 
verbrannt werden, weil sie explodieren können. 
Bei der Verbrennung von Akkus entstehen giftige 
Dämpfe und Rückstände.

•	 Keine Akkus verwenden die zerquetscht, fallen ge-
lassen oder beschädigt worden ist.

Warnung! Dieses Elektrowerkzeug erzeugt während 
des Betriebs ein elektromagnetisches Feld. Dieses 
Feld kann unter bestimmten Umständen aktive oder 
passive medizinische Implantate beeinträchtigen. 
Um die Gefahr von ernsthaften oder tödlichen Ver-
letzungen zu verringern, empfehlen wir Personen mit 
medizinischen Implantaten ihren Arzt und den Her-
steller vom medizinischen Implantat zu konsultieren, 
bevor das Elektrowerkzeug bedient wird.

Besondere Sicherheitswarnung

1.	 Halten Sie die Griffe der Motorsense sicher mit 
beiden Händen. Wenn Sie die Arbeit unterbre-
chen, bringen Sie den Gashebel in die Leerlauf-
position.

2.	 Nehmen Sie beim Arbeiten eine stabile, gleich-
mäßige Haltung ein. 

3.	 Halten Sie die Motorgeschwindigkeit auf der zum 
Schneiden erforderlichen Stufe; erhöhen Sie die 
Motorgeschwindigkeit niemals über die erforder-
liche Stufe hinaus. 

4.	 Falls sich Gras während des Betriebs in der Klinge 
verfängt oder Sie das Gerät prüfen bzw. auftanken 
müssen, schalten Sie immer den Motor ab.

5.	 Falls die Klinge einen harten Gegenstand wie ei-
nen Stein berührt, stoppen Sie sofort den Motor 
und prüfen Sie, ob die Klinge beschädigt wurde. 
Ersetzen Sie die Klinge in diesem Fall durch ei-
ne neue. 

6.	 Falls jemand während der Arbeit nach Ihnen ruft, 
müssen Sie immer den Motor ausschalten, bevor 
Sie sich zu ihm drehen.

7.	 Berühren Sie niemals Zündkerze oder Kabel, 
während der Motor in Betrieb ist. Bei Nichtbe-
achtung besteht Stromschlaggefahr. 

8.	 Berühren Sie niemals Schalldämpfer, Zündkerze 
oder andere Metallteile des Motors, während der 
Motor in Betrieb ist, bzw. direkt nach Abschaltung 
des Motors. Bei Nichtbeachtung können starke 
Verbrennungen auftreten. 

9.	 Wenn Sie an einer Stelle mit dem Schneiden fer-
tig sind und die Arbeit an einem anderen Ort fort-
setzen möchten, schalten Sie den Motor ab und 
drehen Sie die Maschine so, dass die Klinge von 
Ihrem Körper weg zeigt. 

10.	Prüfen Sie, ob die Schneidvorrichtung im Motor-
leerlauf aufgehört hat, sich zu drehen, bevor Sie 
erneut mit dem Gerät arbeiten. 

6.	 Technische Daten

Schnittdaten Grastrimmer
Schnittdurchmesser 420 mm
Fadenstärke 2 x 2,4 mm
Fadenlänge 4 m
Schnittgeschwindigkeit 
max. 6000 min-1

Schnittdaten Freischneider
Schnittdurchmesser 255 mm
Schneideblattstärke 1,4 mm
Zähnezahl 3
Schnittgeschwindigkeit 
max. 6800 min-1

Antrieb
Hubraum 42,7 cm³
Motornennleistung 1,25 kW
Volumen des Benzin-
tanks 1100 cm³

Motortyp 2-Takt Motor, luftgekühlt
Gewicht 8,35 kg

Lithium-Ionen-Batterie
Lithium-Ionen-
Batteriesystem

20 V

Minuten Ladezeit 50 min
Ladestrom 2,4 A
AC-Eingang des 
Ladegeräts (variabel)

230 - 240 V

Akkukapazität 2000 mAh / 37 Wh

Technische Änderungen vorbehalten!
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Information zur Geräuschentwicklung nach den ein-
schlägigen Normen gemessen:
Schalldruck
Freischneider: LpA= 85,7 dB
Grastrimmer: LpA= 94,6 dB

Schallleistung
Freischneider: LpA= 105,7 dB
Grastrimmer: LpA= 108,6 dB

Messunsicherheit KPA = 3 dB

Tragen Sie einen Gehörschutz.
Die Einwirkung von Lärm kann Gehörverlust bewir-
ken.

Vibration:
Grastrimmer: Ahv = Links 8,3 m/s2 Rechts 8,3 m/s2

Freischneider: Ahv = Links 8,1 m/s2 Rechts 8,1 m/s2

Messunsicherheit KPA = 1,5 m/s2

Beschränken Sie die Geräuschentwicklung und Vib-
ration auf ein Minimum!
•	 Verwenden Sie nur einwandfreie Geräte.
•	 Warten und reinigen Sie das Gerät regelmäßig.
•	 Passen Sie Ihre Arbeitsweise dem Gerät an.
•	 Überlasten Sie das Gerät nicht.
•	 Lassen Sie das Gerät gegebenenfalls überprüfen.
•	 Schalten Sie das Gerät aus, wenn es nicht benutzt 

wird.
•	 Tragen Sie Handschuhe.

In dieser Bedienungsanweisung haben wir Stel-
len, die Ihre Sicherheit betreffen, mit diesem Zei-
chen versehen: m

7.	 Vor Inbetriebnahme

Prüfen Sie das Gerät vor jeder Inbetriebnahme auf: 
•	 Dichtheit des Treibstoffsystems.
•	 Einwandfreien Zustand und Vollständigkeit der 

Schutzeinrichtungen und der Schnittvorrichtung.
•	 Festen Sitz sämtlicher Verschraubungen.
•	 Leichtgängigkeit aller beweglichen Teile.

1.	 Treibstoff und Öl
Empfohlene Treibstoffe
Benutzen Sie nur ein Gemisch aus bleifreiem Ben-
zin und speziellem 2-Takt-Motoröl. Mischen Sie das 
Treibstoffgemisch nach der Treibstoff -Mischtabelle 
an.

Achtung: Verwenden Sie kein Treibstoffgemisch, 
das mehr als 90 Tage lang gelagert wurde.

Achtung: Verwenden Sie kein 2-Takt-Öl das ein 
Mischverhältnis von 100:1 empfiehlt. Bei Motoren-

schäden auf Grund ungenügender Schmierung ent-
fällt die Motorgarantie des Herstellers.

Achtung: Verwenden Sie zum Transport und zur 
Lagerung von Kraftstoff nur dafür vorgesehene und 
zugelassene Behälter.

Geben Sie jeweils die richtige Menge Benzin und 
2-Takt-Öl in die beiliegende Mischflasche. Schütteln 
Sie anschließend den Behälter gut durch.

Verwenden Sie niemals Öl für 4-Takt-Motoren oder 
wassergekühlte 2-Takt-Motoren. Dadurch können die 
Zündkerze verschmutzt, das Abluftteil blockiert oder 
der Kolbenring verklebt werden.
Treibstoffgemische, die einen Monat oder länger 
nicht genutzt wurden, können den Vergaser verstop-
fen oder den Motorbetrieb beeinträchtigen. Geben 
Sie nicht benötigten Treibstoff in einen luftdichten 
Behälter und bewahren Sie diesen in einem dunklen, 
kühlen Raum auf.

2.	 Treibstoff -Misch-Tabelle
Mischverfahren: 40 Teile Benzin auf 1 Teil Öl
Beispiel:
1 l  Benzin   :   0,025 l  2-Takt-Öl
5 l  Benzin   :   0,125 l  2-Takt-Öl

Warnung! Achten Sie auf die Abgase.
Schalten Sie den Motor vor dem Betanken im-
mer aus. Geben Sie niemals Benzin in das Gerät, 
während der Motor läuft oder heiß ist. Es besteht 
Brandgefahr!

8.	 Aufbau und Bedienung

Montage
Beim Zusammenbau dieser Maschine befolgen Sie 
bitte die angegebenen Montageanweisungen.

1.	 Montieren Sie den Griff an die Maschine  
Abb. 4 - 6

•	 Lösen Sie zunächst die Innensechskantschrauben 
und bringen Sie dann den rechten und linken Griff 
in die Mitte der Griffhalterung.

•	 Montieren Sie schließlich die Griffhalterung und 
ziehen Sie die Innenschrauben fest.

2.	 Schaft montieren Abb. 7
•	 Drücken Sie den unteren Teil des Schafts (b) nach 

unten, bis der Arretierbolzen (a) in der Bohrung (c) 
des Schafts einrastet. Es ist einfacher, wenn Sie 
die Unterseite des Schafts (b) leicht in beide Rich-
tungen drehen. Der Bolzen (a) ist an der richtigen 
Position, wenn er vollständig in der Bohrung sitzt.

•	 Ziehen Sie dann den Knopf (d) sicher fest.
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3.	 Montieren Sie den Schutz Abb. 11 - 13
•	 Befestigen Sie den Schutz mit dem als Standard-

zubehör mitgelieferten Schlüssel; ziehen sie die 
Schrauben fest.

m Warnung! Verwenden Sie nur originale Ersatz- 
und Zubehörteile des Herstellers. Bei Nichtbe-
achtung können sich die Leistung verringern, Ver-
letzungen auftreten und Ihre Garantie erlöschen. 
Verwenden Sie die Maschine niemals ohne Schutz!

4.	 Montieren und demontieren der beiden 
Schneideinrichtungen

Grastrimmer / Fadenspule Abb. 14 - 15
•	 Lösen Sie die Mutter.

Richten Sie die beiden Bohrungen von Flansch 
und Abdeckung aus. Halten Sie den Flansch mit 
einem Schraubendreher und drehen den Steck-
schlüssel im Uhrzeigersinn; die Mutter löst sich.

•	 Befestigen Sie den Nylon-Schneidkopf.
Entfernen Sie die Abdeckung durch Lösen der 
Mutter. Halten Sie den Flansch weiter, bringen Sie 
den Nylon-Schneidkopf am Schaft an und drehen 
ihn gegen den Uhrzeigersinn; der Nylon-Schneid-
kopf wird befestigt. Abb. 15

•	 Lösen Sie den Nylon-Schneidkopf.
Halten Sie den Flansch mit einem Schraubendre-
her und drehen dann den Nylon-Schneidkopf im 
Uhrzeigersinn; nun kann er ersetzt werden.

Freischneider / Schnittmesser
•	 Befestigen Sie die Klinge. Abb. 8 - 10

Nehmen Sie den äußeren Flansch nach Lösen der 
Mutter ab. Richten Sie dann die Klinge (4), den 
äußeren Flansch (25), die Abdeckung (24) und 
die Mutter aus. Beachten Sie, dass die Drehrich-
tung der Klinge mit der Pfeilrichtung auf der Klin-
ge übereinstimmen muss. Halten Sie den Flansch 
mit einem Schraubendreher und ziehen die Mutter 
gegen den Uhrzeigersinn fest; achten Sie darauf, 
dass die Mutter sicher befestigt ist.

•	 Lösen Sie die Klinge. Halten Sie den Flansch mit 
einem Schraubendreher und lösen die Mutter; 
dann können Sie die Klinge abnehmen.

•	
m Warnung!
Bitte stellen Sie vor der Benutzung sicher, dass der 
Schneidkopf richtig montiert ist!

Hinweis: Die Verpackungsmaterialien bestehen 
aus recycelten Materialien. Entsorgen Sie die Ver-
packungsmaterialien entsprechend den Richtlinien.

5.	 Bringen Sie den Gurt an. Abb. 17 - 21
•	 Bringen Sie den Gurt wie abgebildet an.

Betrieb
Beim Arbeiten mit dem Gerät muss die Kunststoff-
schutzhaube für Messer- bzw. Fadenbetrieb montiert 
sein, um das Wegschleudern von Gegenständen zu 
verhindern.
Das integrierte Messer (A) in der Schnittfaden-
Schutzhaube schneidet den Faden automatisch auf 
die optimale Länge ab. Abb. 16

Benzin auffüllen

m Verletzungsgefahr! Benzin ist explosiv!
Vor Befüllen des Tanks mit Benzin den Motor ab-
schalten und abkühlen

m Gefahr von Geräteschäden!
Das Gerät wird ohne Motoren- oder Getriebeöl 
geliefert.

ACHTUNG! Vor der Inbetriebnahme müssen Sie 
die Benzin/Öl Mischung einfüllen.

•	 Schrauben Sie die Tankkappe (14) auf und entfer-
nen Sie sie. Abb. 1

•	 Geben Sie vorsichtig das Benzin/Ölgemisch hin-
ein. Verschütten Sie dabei nichts!

•	 Schrauben Sie die Tankkappe von Hand fest.

Benzin ablassen Abb. 40
•	 Halten Sie einen Auffangbehälter unter die Ben-

zinablassschraube.
•	 Schrauben Sie die Tankkappe auf und entfernen 

Sie diese. 
•	 Lassen Sie das Benzin/Ölgemisch vollständig ab.
•	 Schrauben Sie die Tankkappe von Hand wieder 

fest.

Gerät starten
Starten Sie das Gerät nicht, bevor Sie es vollständig 
montiert haben. 

m Verletzungsgefahr!
Benutzen Sie das Gerät nicht, falls Sie Fehler 
entdeckt haben. Falls ein Teil beschädigt ist, 
müssen Sie es vor erneuter Verwendung des Ge-
rätes ersetzen.

Vor Gebrauch prüfen!
•	 Prüfen Sie, ob sich das Gerät in einem sicheren 

Zustand befindet:
•	 Prüfen Sie das Gerät auf Lecks.
•	 Prüfen Sie das Gerät auf sichtbare Schäden.
•	 Prüfen Sie, ob alle Teile des Gerätes sicher ange-

bracht sind.
•	 Prüfen Sie, ob sich alle Sicherheitsvorrichtungen 

in einem guten Zustand befinden.
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•	 Das Batteriefach oben am Motor auf Fremdkörper 
untersuchen und ggf. mit einer Bürste oder einem 
Lappen reinigen. Den Akku im Motorbatteriefach 
oben am Motor installieren. Darauf achten, dass 
der Akku sicher befestigt wird. Der Akku ist bei 
manchen Modellen der Geräteschlüssel.

m Verletzungsgefahr!
Entfernen Sie vor Beginn der Arbeit immer alle auf 
dem Boden liegenden Gegenstände, die beim Be-
trieb der Motorsense weggeschleudert werden könn-
ten.

Starten Abb. 21 - 27 + 4

Chokehebel:

•	 Warmer Motor / Choke geschlossen: 	

•	 Kalter Motor / Choke offen: 

Sobald das Gerät ordnungsgemäß montiert ist, star-
ten Sie den Motor wie folgt:
1.	 Gerät auf eine harte, ebene Fläche stellen.
2.	 Drücken Sie den Motorschalter auf die Ein-Posi-

tion. Abb. 22
3.	 Öffnen Sie den Chokehebel (10). Abb. 23
4.	 Drücken Sie die Benzinpumpe mehr als 5-mal. 

Abb. 24
5.	 Ziehen Sie den Griff des Starterseilzuges (11) 

zum Starten des Motors 3 bis 5 mal. Abb. 25
6.	 Ziehen Sie das Seil, bis der Motor startet. Abb. 

25
7.	 Modelle mit Elektrostarter (25b). Betätigen Sie 

den Elektrostarter (23). Der Motor startet.
8.	 Warten Sie kurz und schließen Sie dann den 

Chokehebel (10). Abb. 26
9.	 Wenn der Motor im Leerlauf läuft, drücken Sie zu-

nächst den Freigabehebel (7) und drücken dann 
den Gashebel (8). Das Gerät läuft. Wenn Sie den 
Gashebel auf Halbgas arretieren wollen, drücken 
Sie den Arretierknopf (9). Abb. 27

10.	Fadenlänge beim Arbeiten anpassen:
Dieses Gerät verfügt über einen Schneidekopf, 
der nach dem Prinzip „Tippen und weiter“ funkti-
oniert. Sie können mehr Faden freigeben, indem 
Sie mit dem Schneidkopf gegen die Scheibe tip-
pen, während der Motor bei höchster Geschwin-
digkeit läuft: 
Der Nylonfaden wird automatisch freigegeben 
und die Klinge schneidet die überstehende Länge 
ab. Abb. 41

11.	Falls Probleme auftreten, schalten Sie den Motor 
aus; das Gerät stoppt. Falls Sie den Schneidkopf 
anhalten wollen, lassen Sie den Gashebel (8) los. 
Abb. 27

12.	Falls ein Problem auftritt, ziehen Sie den Pin des 
Sicherheitsgurtes und lösen Sie sofort die Motor-
sense. Motor abstellen Abb. 22

13.	Bei warmem Motor kann der Gashebel bei Neu-
start der Maschine direkt auf die Ein-Position ein-
gestellt werden.

Hinweis: Springt der Motor auch nach mehreren 
Versuchen nicht an, lesen Sie den Abschnitt „Fehler-
behebung am Motor“.

Hinweis: Ziehen Sie den Startseilzug stets gerade 
heraus. Wird er in einem Winkel herausgezogen, ent-
steht Reibung an der Öse. Durch diese Reibung wird 
die Schnur durchgescheuert und nutzt sich schneller 
ab. Halten Sie stets den Anlassergriff, wenn sich die 
Schnur wieder einzieht.
Lassen Sie die Schnur nie aus dem ausgezogenen 
Zustand zurückschnellen.

Hinweis: Starten Sie den Motor nicht in hohem Gras.

m Achtung: Wenn der Motor abgeschaltet wurde, 
läuft die Sense noch einige Sekunden weiter; hal-
ten Sie sich daher vom Schneidkopf der Motorsense 
fern, bis sie zu einem vollständigen Stillstand gekom-
men ist!
•	 Den Akku ausbauen. Der Akku ist bei manchen 

Modellen der Geräteschlüssel.

9.	 Arbeitshinweise

Verlängerung des Schnittfadens

Warnung! Benutzen Sie keinen Metalldraht oder 
kunststoffumhüllten Metalldraht irgendeiner Art in der 
Fadenspule. Dies kann zu schweren Verletzungen 
beim Benutzer führen.
Zur Verlängerung des Schnittfadens, lassen Sie den 
Motor auf Vollgas laufen und tippen Sie die Faden-
spule auf den Boden.  
Der Faden wird automatisch verlängert. Abb. 41
Das Messer am Schutzschild kürzt den Faden auf 
die zulässige Länge. Abb. 16

m Vorsicht: Entfernen Sie regelmäßig alle Rasen- 
und Unkrautreste, um ein Überhitzen des Schaftrohrs 
zu vermeiden. Rasen-/Gras-/Unkrautreste verfangen 
sich unterhalb des Schutzschilds, dies verhindert 
eine ausreichende Kühlung des Schaftrohrs. Entfer-
nen Sie die Reste vorsichtig mit einem Schrauben-
zieher oder dergleichen. Abb. 42

Verschiedene Schnittverfahren
Ist das Gerät richtig montiert, schneidet es Unkraut 
und hohes Gras an schwer zugänglichen Stellen, wie 
z.B. entlang von Zäunen, Mauern und Fundamen-
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ten sowie um Bäume herum. Es lässt sich auch für 
„Mäharbeiten“ einsetzen, um Wildwuchs für die Vor-
bereitung eines Gartens oder zum Ausputzen eines 
bestimmten Bereiches bodennah zu entfernen. Abb. 
43

m Achtung: Auch bei sorgfältiger Anwendung hat 
das Schneiden an Fundamenten, Stein- oder Beton-
mauern usw. eine über dem Normalen liegende Ab-
nutzung des Fadens zur Folge.

Trimmen/ Mähen
Schwingen Sie den Trimmer in sichelartiger Bewe-
gung von Seite zu Seite. Halten Sie die Fadenspule 
stets parallel zum Boden. Überprüfen Sie das Ge-
lände und legen Sie die gewünschte Schnitthöhe 
fest. Führen und halten Sie die Fadenspule in der 
gewünschten Höhe, um einen gleichmäßigen Schnitt 
zu erhalten. Abb. 43

Niedriges Trimmen
Halten Sie den Trimmer mit einer leichten Neigung 
genau vor sich, so dass sich die Unterseite der Fa-
denspule über dem Boden befindet und der Faden 
die richtige Schnittstelle trifft. Schneiden Sie immer 
von sich weg. Ziehen Sie den Trimmer nicht zu sich 
hin.

Schneiden an Zaun/ Fundament
Nähern Sie sich beim Schneiden langsam Maschen-
drahtzäunen, Lattenzäunen, Natursteinmauern und 
Fundamenten, um nah daran zu schneiden, oh-
ne jedoch mit dem Faden gegen das Hindernis zu 
schlagen. Kommt der Faden z.B. mit Steinen, Stein-
mauern oder Fundamenten in Berührung, nutzt er 
sich ab oder franst aus. Schlägt der Faden gegen 
Zaungeflecht, bricht er ab.

Trimmen um Bäume
Trimmen Sie um Baumstämme, nähern Sie sich 
langsam, damit der Faden die Rinde nicht berührt. 
Gehen Sie um den Baum herum, und schneiden Sie 
dabei von links nach rechts. Nähern Sie sich Gras 
oder Unkraut mit der Spitze des Fadens, und kippen 
Sie die Fadenspule leicht nach vorn.
Warnung: Seien Sie überaus vorsichtig bei Abmäh-
arbeiten. Halten Sie bei solchen Arbeiten einen Ab-
stand von 30 Metern zwischen sich und anderen 
Personen oder Tieren ein.

Abmähen
Beim Abmähen erfassen Sie die gesamte Vegetation 
bis zum Grund. Dazu neigen Sie die Fadenspule im 
30 Grad Winkel nach rechts. Stellen Sie den Hand-
griff in die gewünschte Position. Beachten Sie die er-
höhte Verletzungsgefahr des Benutzers, Zuschauer 
und Tiere, sowie die Gefahr der Sachbeschädigung 
durch weggeschleuderte Objekte (z.B. Steine).

m Warnung: Entfernen Sie mit dem Gerät keine Ge-
genstände von Fußwegen usw.!
Das Gerät ist ein kraftvolles Werkzeug, und kleine 
Steine oder andere Gegenstände können 15 Meter 
und mehr weggeschleudert werden und zu Verlet-
zungen oder Beschädigungen an Autos, Häusern 
und Fenstern führen.

Verklemmen
Sollte das Schnittmesser wegen zu dichter Vegetati-
on blockieren, stellen Sie unverzüglich den Motor ab. 
Befreien Sie das Gerät von Gras und Gestrüpp bevor 
Sie es erneut in Betrieb nehmen. Abb. 42

Vermeiden von Rückschlag
Beim Arbeiten mit dem Schnittmesser besteht die 
Gefahr des Rückschlags, wenn dieses auf feste Hin-
dernisse (Baumstamm, Ast, Baumstumpf, Stein oder 
dergleichen) trifft. Das Gerät wird dabei gegen die 
Drehrichtung des Werkzeugs zurückgeschleudert. 
Dies kann zum Verlust der Kontrolle über das Gerät 
führen. Benutzen Sie das Schnittmesser nicht in der 
Nähe von Zäunen, Metallpfosten, Grenzsteinen oder 
Fundamenten.

10.	Wartung

Schalten Sie vor der Durchführung von Wartungs- 
oder Reinigungsarbeiten immer den Motor ab und 
ziehen Sie den Zündkerzenstecker.
1.	 Besprühen Sie das Gerät nicht mit Wasser. Dies 

beschädigt den Motor.
2.	 Reinigen Sie das Gerät mit einem Tuch, einer 

Handbürste etc.

Wartungsplan
nach 12 
Betriebs-
stunden

nach 24 
Betriebs-
stunden

nach 36 
Betriebs-
stunden

Luftfilter reinigen reinigen ersetzen
Zündkerze prüfen reinigen ersetzen

Fachmännische Prüfung erforderlich:
•	 wenn die Motorsense einen Gegenstand trifft.
•	 wenn der Motor plötzlich anhält.
•	 wenn die Klinge verbogen ist (nicht selbst wieder 

geradebiegen!).
•	 wenn das Getriebe beschädigt ist.

Ersetzen von Fadenspule/Schnittfaden 
Abb. 35 - 39
1.	 Die Fadenspule (1), wie in Abschnitt 8.4 beschrie-

ben, demontieren. Die Spule zusammendrücken 
und eine Gehäusehälfte abnehmen Abb. 35.

2.	 Spulenteller aus dem Fadenspulengehäuse ent-
nehmen Abb. 36.

3.	 Noch evtl. vorhandenen Schnittfaden entfernen.
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ßige Kontrolle ist daher unerlässlich
•	 Lösen Sie die Abdeckung des Luftfilters und ent-

fernen das Schwammfilterelement.
•	 Bringen Sie die Luftfilterabdeckung wieder an, da-

mit nichts in den Luftkanal fällt.
•	 Waschen Sie das Filterelement in warmem Seifen-

wasser, spülen Sie es ab und lassen Sie es an der 
Luft trocknen.
Achtung: Luftfilter nie mit Benzin oder brennbaren 
Lösungsmitteln reinigen.

m Warnung!
Lassen Sie den Motor niemals laufen, wenn das 
Luftfilterelement nicht eingesetzt ist.

Winkelgetriebe schmieren
Mit lithiumbasiertem Fett behandeln. Entfernen Sie 
die Schraube und geben Sie das Fett hinein, drehen 
Sie den Schaft manuell, bis das Fett austritt; und 
bringen Sie die Schraube dann wieder an.

Gerät aufbewahren
Reinigen Sie das Gerät nach der Benutzung gründ-
lich. Bewahren Sie das Gerät an einem trockenen 
Ort auf; lassen Sie den Motor zuvor abkühlen.

Wichtiger Hinweis im Fall einer Reparatur:
Bei Rücklieferung des Gerätes zur Reparatur beach-
ten Sie bitte, dass das Gerät aus Sicherheitsgründen 
öl- und benzinfrei an die Servicestation gesendet 
werden müssen.

Service-Informationen
Es ist zu beachten, dass bei diesem Produkt folgende 
Teile einem gebrauchsgemäßen oder natürlichen 
Verschleiß unterliegen bzw. folgende Teile als 
Verbrauchsmaterialien benötigt werden.
Verschleißteile*: Fadenspule, Schnittmesser, 
Zündkerze, Luftfilter

* nicht zwingend im Lieferumfang enthalten!

Ersatzteile und Zubehör erhalten Sie in unserem 
Service-Center. Scannen Sie hierzu den QR-Code 
auf der Titelseite.

11.	Reinigung und Lagerung

Reinigung
•	 Halten Sie die Griffe ölfrei, damit Sie immer siche-

ren Halt haben.
•	 Reinigen Sie das Gerät bei Bedarf mit einem 

feuchten Tuch und gegebenenfalls mit einem mil-
den Spülmittel.

•	 Den Akku ausbauen. 

4.	 Neuen Schnittfaden in der Mitte zusammenlegen 
und die entstandene Schlaufe in die Aussparung 
des Spulentellers einhängen. Abb. 37

5.	 Faden unter Spannung gegen den Uhrzeigersinn 
aufwickeln. Der Spulenteiler trennt dabei die bei-
den Hälften des Schnittfadens. Abb. 38

6.	 Die letzten 15 cm der beiden Fadenenden in die 
gegenüberliegenden Fadenhalter des Spulentel-
lers einhaken. Abb. 39

7.	 Die beiden Fadenenden durch die Metallösen im 
Fadenspulen-Gehäuse führen.

8.	 Spulenteller in das Fadenspulen-Gehäuse drü-
cken. Abb. 36

9.	 Kurz und kräftig an beiden Fadenenden ziehen 
um diese aus den Fadenhaltern zu lösen.

10.	Fügen Sie die Gehäusehälften wieder zusam-
men. Abb. 35

11.	Überschüssigen Faden auf etwa 13 cm zurück-
schneiden. Das verringert die Belastung auf den 
Motor während des Startens und Aufwärmens.

12.	Fadenspule wieder montieren (siehe Abschnitt 
8.4). Wird die komplette Fadenspule erneuert 
sind, die Punkte 3-6 zu überspringen.

Schleifen des Schnittmessers
Das Schnittmesser kann mit der Zeit stumpf werden
•	 Sollten Sie dies feststellen, lösen Sie die Schrau-

ben, mit denen das Schnittmesser an der Schutz-
haube befestigt ist.

•	 Befestigen Sie das Messer in einem Schraubstock.
•	 Schleifen Sie alle 3 Klingen des Messers mit einer 

Flachfeile und achten Sie darauf, den Winkel der 
Schnittkante beizubehalten. Feilen Sie nur in eine 
Richtung.

Ersetzen oder schärfen Sie die Klinge am Ende jeder 
Mähsaison bzw. nach Bedarf.

Nicht ausbalancierte Klingen lassen die Motorsense 
stark vibrieren; dadurch besteht Verletzungsgefahr!

Zündkerze auswechseln und reinigen 
Abb. 32 - 33
1.	 Sobald sich der Motor abgekühlt hat, entfernen 

Sie die Zündkerze mit dem mitgelieferten Steck-
schlüssel.

2.	 Reinigen Sie die Zündkerze mit einer Drahtbürs-
te.

3.	 Stellen Sie die Lücke mit einer Fühlerlehre auf 
0,5 bis 0,7 mm ein.

4.	 Setzen Sie die Zündkerze vorsichtig von Hand 
ein, damit das Gewinde nicht beschädigt wird.

5.	 Nachdem die Zündkerze eingesetzt ist, ziehen 
Sie sie mit dem Zündkerzenschlüssel fest.

Luftfilter reinigen Abb. 28 - 31
Verschmutzte Luftfilter verringern die Motorleistung 
durch zu geringe Luftzufuhr zum Vergaser. Regelmä-
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12.	�Entsorgung und  
Wiederverwertung 

Hinweise zur Verpackung

 �Die Verpackungsmaterialien sind re-
cycelbar. Bitte Verpackungen um-
weltgerecht entsorgen.

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Hinweise zum Elektro- und Elektronikgerätege-
setz (ElektroG)

Elektro- und Elektronik-Altgeräte gehören 
nicht in den Hausmüll, sondern sind einer 
getrennten Erfassung bzw. Entsorgung zu-

zuführen! 

•	 Altbatterien oder -akkus, welche nicht fest im Altge-
rät verbaut sind, müssen vor Abgabe entnommen 
werden! Deren Entsorgung wird über das Batterie-
gesetz geregelt.

•	 Besitzer bzw. Nutzer von Elektro- und Elektronik-
geräten sind nach deren Gebrauch gesetzlich zur 
Rückgabe verpflichtet.

•	 Der Endnutzer trägt die Eigenverantwortung für 
das Löschen seiner personenbezogenen Daten auf 
dem zu entsorgenden Altgerät!

•	 Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be-
deutet, dass Elektro- und Elektronikaltgeräte nicht 
über den Hausmüll entsorgt werden dürfen.

•	 Elektro- und Elektronikaltgeräte können bei folgen-
den Stellen unentgeltlich abgegeben werden:
	- Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sam-

melstellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
	- Verkaufsstellen von Elektrogeräten (stationär 

und online), sofern Händler zur Rücknahme ver-
pflichtet sind oder diese freiwillig anbieten.

	- Bis zu drei Elektroaltgeräte pro Geräteart, mit 
einer Kantenlänge von maximal 25 Zentimetern, 
können Sie ohne vorherigen Erwerb eines Neu-
gerätes vom Hersteller kostenfrei bei diesem ab-
geben oder einer anderen autorisierten Sammel-
stelle in Ihrer Nähe zuführen.

	- Weitere ergänzende Rücknahmebedingungen 
der Hersteller und Vertreiber erfahren Sie beim 
jeweiligen Kundenservice.

•	 Im Falle der Anlieferung eines neuen Elektrogerä-
tes durch den Hersteller an einen privaten Haus-
halt, kann dieser die unentgeltliche Abholung des 
Elektroaltgerätes, auf Nachfrage vom Endnutzer, 
veranlassen. Setzen Sie sich hierzu mit dem Kun-
denservice des Herstellers in Verbindung. 

m Achtung!
•	 Vor jeder Reinigung Zündkerzenstecker ziehen.
•	 Tauchen Sie das Gerät zur Reinigung keinesfalls in 

Wasser oder andere Flüssigkeiten.
•	 Bewahren Sie die Motorsense an einem sicheren 

und trockenen Platz und außerhalb der Reichweite 
von Kindern auf.

Lagerung
Vorsicht: Verstauen Sie das Gerät nie länger als 30 
Tage, ohne folgende Schritte zu durchlaufen:

Verstauen des Gerätes
Wenn Sie das Gerät länger als 30 Tage verstauen, 
muss es hierfür hergerichtet werden. Andernfalls 
verdunstet der im Vergaser befindliche, restliche 
Treibstoff und lässt einen gummiartigen Bodensatz 
zurück. Dies könnte den Start erschweren und teure 
Reparaturarbeiten zur Folge haben.
1.	 Nehmen Sie die Treibstofftankkappe langsam 

ab, um eventuellen Druck im Tank abzulassen. 
Entleeren Sie vorsichtig den Tank.

2.	 Starten Sie den Motor und lassen Sie ihn laufen, 
bis dieser anhält, um den Treibstoff aus dem Ver-
gaser zu entfernen.

3.	 Lassen Sie den Motor abkühlen (ca. 5 Minuten).
4.	 Entfernen Sie die Zündkerze
5.	 Geben Sie 1 Teelöffel sauberes 2-Takt-Öl in die 

Verbrennungskammer. Ziehen Sie mehrere Male 
langsam an der Starterleine, um die internen 
Komponenten zu beschichten. Setzen Sie die 
Zündkerze wieder ein.

Hinweis: Verstauen Sie das Gerät an einem 
trockenen Ort, weit entfernt von möglichen 
Entzündungsquellen, z.B. Ofen, Heißwasserboiler 
mit Gas, Gastrockner, etc.

Erneutes Inbetriebnehmen
1.	 Entfernen Sie die Zündkerze.
2.	 Ziehen Sie rasch an der Starterleine, um über-

schüssiges Öl aus der Verbrennungskammer zu 
entfernen.

3.	 Reinigen Sie die Zündkerze und achten Sie auf 
den richtigen Elektrodenabstand an der Zünd-
kerze; oder setzen Sie eine neue Zündkerze mit 
richtigem Elektrodenabstand ein.

4.	 Bereiten Sie das Gerät für den Betrieb vor
5.	 Füllen Sie den Tank mit der richtigen Treibstoff 

-/ Ölmischung auf. Siehe Treibstoff Mischtabelle.

Transport
Wenn Sie das Gerät transportieren möchten, 
entleeren Sie den Benzintank wie im Kapitel 8 erklärt. 
Reinigen Sie das Gerät mit einer Bürste oder einem 
Handfeger von grobem Schmutz.
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•	 Kleben Sie offene Kontakte ab und verpacken Sie 
den Akku so, dass er sich nicht in der Verpackung 
bewegt. Bitte beachten Sie auch eventuelle weiter-
führende nationale Vorschriften. 

Möglichkeiten zur Entsorgung des ausgedienten 
Gerätes erfahren Sie bei Ihrer Gemeinde- oder 
Stadtverwaltung.

Kraftstoffe und Öle
•	 Vor der Entsorgung des Geräts müssen der Kraft-

stofftank und der Motorölbehälter geleert werden!
•	 Kraftstoff und Motoröl gehören nicht in den Haus-

müll oder Abfluss, sondern sind einer getrennten 
Erfassung bzw. Entsorgung zuzuführen! 

•	 Leere Öl- und Kraftstoffbehälter müssen umwelt-
gerecht entsorgt werden. 

•	 Diese Aussagen gelten nur für Geräte, die in den 
Ländern der Europäischen Union installiert und 
verkauft werden und die der Europäischen Richtli-
nie 2012/19/EU unterliegen. In Ländern außerhalb 
der Europäischen Union können davon abweichen-
de Bestimmungen für die Entsorgung von Elektro- 
und Elektronik-Altgeräten gelten.

Hinweise zum Batteriegesetz (BattG)
 �Altbatterien und -akkus gehören nicht in den 

Hausmüll, sondern sind einer getrennten Er-
fassung bzw. Entsorgung zuzuführen!

•	 Zur sicheren Entnahme von Batterien oder Akkus 
aus dem Elektrogerät und für Informationen über 
deren Typ bzw. chemisches System beachten Sie 
die weiteren Angaben innerhalb der Bedienungs- 
bzw. Montageanleitung.

•	 Besitzer bzw. Nutzer von Batterien und Akkus sind 
nach deren Gebrauch gesetzlich zur Rückgabe 
verpflichtet. Die Rückgabe beschränkt sich auf die 
Abgabe von haushaltsüblichen Mengen.

•	 Altbatterien können Schadstoffe oder Schwerme-
talle enthalten, die der Umwelt und der Gesundheit 
Schaden zufügen können. Eine Verwertung der 
Altbatterien und Nutzung der darin enthaltenen 
Ressourcen trägt zum Schutz dieser beiden wich-
tigen Güter bei.

•	 Das Symbol der durchgestrichenen Mülltonne be-
deutet, dass Batterien und Akkus nicht über den 
Hausmüll entsorgt werden dürfen.

•	 Befinden sich zudem die Zeichen Hg, Cd oder Pb 
unterhalb des Mülltonnensymbols, so steht dies für 
Folgendes:
	- Hg: Batterie enthält mehr als 0,0005 % Queck-

silber
	- Cd: Batterie enthält mehr als 0,002 % Cadmium
	- Pb: Batterie enthält mehr als 0,004 % Blei

•	 Akkus und Batterien können bei folgenden Stellen 
unentgeltlich abgeben werden:
	- Öffentlich-rechtliche Entsorgungs- bzw. Sam-

melstellen (z. B. kommunale Bauhöfe)
	- Verkaufsstellen von Batterien und Akkus
	- Rücknahmestellen des gemeinsamen Rücknah-

mesystems für Geräte-Altbatterien 
	- Rücknahmestelle des Herstellers (falls nicht Mit-

glied des gemeinsamen Rücknahmesystems)
•	 Diese Aussagen sind nur gültig für Akkus und Bat-

terien, die in den Ländern der Europäischen Union 
verkauft werden und die der Europäischen Richtli-
nie 2006/66/EG unterliegen. In Ländern außerhalb 
der Europäischen Union können davon abweichen-
de Bestimmungen für die Entsorgung von Akkus 
und Batterien gelten.

Akku vor der Entsorgung des Geräts ausbauen
•	 Der integrierte Akku muss vor der Entsorgung des 

Geräts ausgebaut und gesondert umweltgerecht 
entsorgt werden.
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13.	Störungsabhilfe

Die folgende Tabelle zeigt Fehlersymptome auf und 
beschreibt, wie Sie Abhilfe schaffen können, wenn 
Ihre Maschine einmal nicht richtig arbeitet. Wenn Sie 
damit das Problem nicht lokalisieren und beseitigen 
können, wenden Sie sich an Ihre Service-Werkstatt.

Störung Mögliche Ursache Abhilfe

Das Gerät springt nicht 
an.

•	 Fehlerhaftes Vorgehen beim Starten.
•	 Verrußte oder feuchte Zündkerze
•	 Falsche Vergasereinstellung
•	 Klinge bzw. Fadenspule falsch mon-

tiert
•	 kein Treibstoff im Tank

•	 Folgen Sie den Anweisungen zum Starten
•	 Zündkerze reinigen oder durch neue ersetzen.
•	 Autorisierten Kundendienst aufsuchen.
•	 Montieren Sie Klinge bzw. Fadenspule erneut.

•	 Prüfen Sie den Treibstoffstand.

Das Gerät springt an, 
hat aber nicht die volle 
Leistung.

•	 Falsche Einstellung des Chokehebels
•	 Verschmutzter Luftfilter
•	 Falsche Vergasereinstellung
•	 Schneidmesser stumpf

•	 Schließen Sie den Chokehebel.
•	 Luftfilter reinigen
•	 Autorisierten Kundendienst aufsuchen.
•	 Schneidmesser schärfen bzw. austauschen

Der Motor läuft unregel-
mäßig

•	 Falscher Elektrodenabstand der 
Zündkerze

•	 Falsche Vergasereinstellung

•	 Zündkerze reinigen und Elektrodenabstand 
einstellen oder neue Zündkerze einsetzen.

•	 Autorisierten Kundendienst aufsuchen.

Motor raucht übermäßig •	 Falsche Treibstoffmischung

•	 Falsche Vergasereinstellung

•	 Richtige Treibstoffmischung verwenden (siehe 
Treibstoff -Mischtabelle)

•	 Autorisierten Kundendienst aufsuchen.

Der Motor läuft heiß •	 Motor ist überlastet •	 Legen Sie regelmäßig Pausen ein
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Garantiebedingungen Revisionsdatum 26.11.2021

Sehr geehrte Kundin, sehr geehrter Kunde,
unsere Produkte unterliegen einer strengen Qualitätskontrolle. Sollte ein Gerät dennoch nicht einwandfrei funktionieren, bedauern wir dies sehr und bitten Sie, sich an unseren Servicedienst unter der unten an-
gegebenen Adresse zu wenden. Gerne stehen wir Ihnen auch telefonisch über die Servicerufnummer zur Verfügung. Die nachfolgenden Hinweise sollen Ihnen für eine problemlose Bearbeitung und Regulierung 
im Schadensfall dienen.

Für die Geltendmachung von Garantieansprüchen - innerhalb Deutschland - gilt folgendes:

1.  Diese Garantiebedingungen regeln unsere zusätzlichen Hersteller-Garantieleistungen für Käufer (private Endverbraucher) von Neugeräten. Die gesetzlichen Gewährleistungsansprüche werden von dieser 
Garantie nicht berührt. Für diese ist der Händler zuständig, bei dem Sie das Produkt erworben haben.

2. Die Garantieleistung erstreckt sich ausschließlich auf Mängel an einem von Ihnen erworbenen neuen Gerät, die auf einem Material- oder Herstellungsfehler beruhen und ist - nach unserer Wahl - auf die 
unentgeltliche Reparatur solcher Mängel oder den Austausch des Gerätes beschränkt (ggf. auch Austausch mit einem Nachfolgemodell). Ersetzte Geräte oder Teile gehen in unser Eigentum über. Bitte beachten 
Sie, dass unsere Geräte bestimmungsgemäß nicht für den gewerblichen, handwerklichen oder beruflichen Einsatz konstruiert wurden. Ein Garantiefall kommt daher nicht zustande, wenn das Gerät innerhalb der 
Garantiezeit in Gewerbe-, Handwerks- oder Industriebetrieben verwendet wurde oder einer gleichzusetzenden Beanspruchung ausgesetzt war.

3. Von unseren Garantieleistungen ausgenommen sind:
 - Schäden am Gerät, die durch Nichtbeachtung der Montageanleitung, nicht fachgerechte Installation, Nichtbeachtung der Bedienungsanleitung (z.B. Anschluss an eine falsche Netzspannung oder Stromart) 

bzw. der Wartungs- und Sicherheitsbestimmungen oder durch Einsatz des Geräts unter ungeeigneten Umweltbedingungen sowie durch mangelnde Pflege und Wartung entstanden sind.
 - Schäden am Gerät, die durch missbräuchliche oder unsachgemäße Anwendungen (wie z.B. Überlastung des Gerätes oder Verwendung von nicht zugelassenen Werkzeugen bzw. Zubehör), Eindringen von 

Fremdkörpern in das Gerät (wie z.B. Sand, Steine oder Staub), Transportschäden, Gewaltanwendung oder Fremdeinwirkungen (wie z. B. Schäden durch Herunterfallen) entstanden sind.
 - Schäden am Gerät oder an Teilen des Geräts, die auf einen bestimmungsgemäßen, üblichen (betriebsbedingten) oder sonstigen natürlichen Verschleiß zurückzuführen sind sowie Schäden und/oder Abnut-

zung von Verschleißteilen.
 - Mängel am Gerät, die durch Verwendung von Zubehör-, Ergänzungs- oder Ersatzteilen verursacht wurden, die keine Originalteile sind oder nicht bestimmungsgemäß verwendet werden.
 - Geräte, an denen Veränderungen oder Modifikationen vorgenommen wurden.
 - Geringfügige Abweichungen von der Soll-Beschaffenheit, die für Wert und Gebrauchstauglichkeit des Geräts unerheblich sind.
 - Geräte an denen eigenmächtig Reparaturen oder Reparaturen , insbesondere durch einen nicht autorisierten Dritten, vorgenommen wurden.
 - Wenn die Kennzeichnung am Gerät bzw. die Identifikationsinformationen des Produktes (Maschinenaufkleber) fehlen oder unlesbar sind.
 - Geräte die eine starke Verschmutzung aufweisen und daher vom Servicepersonal abgelehnt werden.

    Schadensersatzansprüche sowie Folgeschäden sind von dieser Garantieleistung generell ausgeschlossen.

4. Die Garantiezeit beträgt regulär 24 Monate* (12 Monate bei Batterien / Akkus) und beginnt mit dem Kaufdatum des Gerätes. Maßgeblich ist das Datum auf dem Original-Kaufbeleg. Garantieansprüche müs-
sen jeweils nach Kenntniserlangung unverzüglich erhoben werden. Die Geltendmachung von Garantieansprüchen nach Ablauf der Garantiezeit ist ausgeschlossen. Die Reparatur oder der Austausch des Gerätes 
führt weder zu einer Verlängerung der Garantiezeit noch wird eine neue Garantiezeit durch diese Leistung für das Gerät oder für etwaige eingebaute Ersatzteile in Gang gesetzt. Dies gilt auch bei Einsatz eines Vor-
Ort-Services. Das betroffene Gerät ist in gesäubertem Zustand zusammen mit einer Kopie des Kaufbelegs, - hierin enthalten die Angaben zum Kaufdatum und der Produktbezeichnung - der Kundendienststelle 
vorzulegen bzw. einzusenden. Wird ein Gerät unvollständig, ohne den kompletten Lieferumfang eingesendet, wird das fehlende Zubehör wertmäßig in Anrechnung / Abzug gebracht, falls das Gerät ausgetauscht 
wird oder eine Rückerstattung erfolgt. Teilweise oder komplett zerlegte Geräte können nicht als Garantiefall akzeptiert werden. Bei nicht berechtigter Reklamation bzw. außerhalb der Garantiezeit trägt der 
Käufer generell die Transportkosten und das Transportrisiko. Einen Garantiefall melden Sie bitte vorab bei der Servicestelle (s.u.) an. In der Regel wird vereinbart, dass das defekte Gerät mit einer kurzen 
Beschreibung der Störung per Abhol-Service (nur in Deutschland) oder - im Reparaturfall außerhalb des Garantiezeitraums - ausreichend frankiert, unter Beachtung der entsprechenden Verpackungs- und Ver-
sandrichtlinien, an die unten angegebene Serviceadresse eingesendet wird. Beachten Sie bitte, dass Ihr Gerät (modellabhängig) bei Rücklieferung, aus Sicherheitsgründen - frei von allen Betriebsstoffen 
ist. Das an unser Service-Center eingeschickte Produkt, muss so verpackt sein, dass Beschädigungen am Reklamationsgerät auf dem Transportweg vermieden werden. Nach erfolgter Reparatur / Austausch senden 
wir das Gerät frei an Sie zurück. Können Produkte nicht repariert oder ausgetauscht werden, kann nach unserem eigenen freien Ermessen ein Geldbetrag bis zur Höhe des Kaufpreises des mangelhaften Produkts 
erstattet werden, wobei ein Abzug aufgrund von Abnutzung und Verschleiß berücksichtigt wird. Diese Garantieleistungen gelten nur zugunsten des privaten Erstkäufers und sind nicht abtret- oder übertragbar.

5. Für die Geltendmachung Ihres Garantieanspruches kontaktieren Sie bitte unser Service-Center.

Bitte verwenden Sie vorzugsweise unser Formular auf unserer Homepage: https://www.scheppach.com/de/service

Bitte senden Sie uns keine Geräte ohne vorherige Kontaktaufnahme und Anmeldung bei unserem Service-Center.

Für die Inanspruchnahme dieser Garantiezusagen ist der Erstkontakt mit unserem Service-Center zwingende Voraussetzung.

6. Bearbeitungszeit - Im Regelfall erledigen wir Reklamationssendungen innerhalb 14 Tagen nach Eingang in unserem Service-Center. 

Sollte in Ausnahmefällen die genannte Bearbeitungszeit überschritten werden, so informieren wir Sie rechtzeitig.

7. Verschleißteile - Verschleißteile sind: a) mitgelieferte, an- und/oder eingebaute Batterien / Akkus sowie b) alle modellabhängigen Verschleißteile  
(siehe Bedienungsanleitung). Von der Garantieleistung ausgeschlossen sind tief entladene bzw. an Gehäuse und oder Batteriepolen beschädigte Batterien / Akkus.

8. Kostenvoranschlag - Von der Garantieleistung nicht oder nicht mehr erfasste Geräte reparieren wir gegen Berechnung. Auf Nachfrage bei unserem Service-Center können Sie die defekten Geräte für einen 
Kostenvoranschlag einsenden und ggf. dem Service-Center schriftlich (per Post, eMail) die Reparaturfreigabe erteilen. Ohne Reparaturfreigabe erfolgt keine weitere Bearbeitung.

9. Andere Ansprüche, als die oben genannten, können nicht geltend gemacht werden. 

Die Garantiebedingungen gelten nur in der jeweils aktuellen Fassung zum Zeitpunkt der Reklamation und können ggf. unserer Homepage (www.scheppach.com) entnommen werden.

Bei Übersetzungen ist stets die deutsche Fassung maßgeblich.

Scheppach GmbH · Günzburger Str. 69 · 89335 Ichenhausen (Deutschland) · www.scheppach.com
Telefon: +800 4002 4002 (Service-Hotline/Freecall Rufnummer dt. Festnetz**) · Telefax +49 [0] 8223 4002 20 · E-Mail: service@scheppach.com · Internet: http://www.scheppach.com

* Produktabhängig auch über 24 Monate; länderbezogen können erweiterte Garantieleistungen gelten 
** Verbindungskosten: kostenlos aus dem deutschen Festnetz
Änderungen dieser Garantiebedingungen ohne Voranmeldung behalten wir uns jederzeit vor.

Ersatzteile
Zubehör

DokumenteKontakt

Reparatur
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Explanation of the symbols on the equipment

Read the operating and safety instructions before start-up and follow them!

Warning! Gasoline is very flammable. Avoid smoking or bringing any flame or sparks near fuel.

Warning! Denotes risk of personal injury, loss of life, or damage to the tool in case of non-obser-
vance.

Warning! Risk of injury!
Do not let your hands or feet come in contact with the blades when the motor is running.

Keep all children, bystanders and helpers 15 meters away from the brush cutter!

Wear robust footwear when using the device!

Wear protective helmet, ear and eye protection.

Wear protective gloves when using the device!

Warning! The exhaust and other parts of the engine will get very hot during use, do not touch!

40:1 Symbol for refuelling the “MIX GASOLINE” on fuel tank cap.

Warning! Beware of thrown objects hit by cutting attachments. Never use without properly mounted 
blade guard.

The product complies with the applicable European directives.

Caution kickback! 

Caution,use no saw blades or multi-part metal cutting tools!

Brush cutter

Grass trimmer

Guaranteed sound power

Fuel tank capacity
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1.	 Introduction

Manufacturer:
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Dear Customer,
We hope your new tool brings you much enjoyment 
and success.

Note:
According to the applicable product liability laws, the 
manufacturer of the device does not assume liability 
for damages to the product or damages caused by 
the product that occurs due to:
•	 Improper handling,
•	 Non-compliance of the operating instructions,
•	 Repairs by third parties, not by authorized service 

technicians,
•	 Installation and replacement of non-original spare 

parts,
•	 Application other than specified,

We recommend:
Read through the complete text in the operating in-
structions before installing and commissioning the 
device. 
The operating instructions are intended to help the 
user to become familiar with the machine and take 
advantage of its application possibilities in accord-
ance with the recommendations. 
The operating instructions contain important infor-
mation on how to operate the machine safely, pro-
fessionally and economically, how to avoid danger, 
costly repairs, reduce downtimes and how to in-
crease reliability and service life of the machine.
In addition to the safety regulations in the operating 
instructions, you have to meet the applicable regula-
tions that apply for the operation of the machine in 
your country. 
Keep the operating instructions package with the 
machine at all times and store it in a plastic cover to 
protect it from dirt and moisture. 
Read the instruction manual each time before oper-
ating the machine and carefully follow its information. 
The machine can only be operated by persons who 
were instructed concerning the operation of the ma-
chine and who are informed about the associated 
dangers. The minimum age requirement must be 
complied with.
In addition to the safety notices contained in this 
operating manual and the particular instructions for 
your country, the generally recognised technical reg-
ulations for the operation of identical devices must 
be complied with.

We accept no liability for damage or accidents which 
arise due to non-observance of these instructions 
and the safety information.

2.	 Layout (Fig. 1 - 3)

Scope of delivery
1.	 Line spool with cutting line
2.	 Safe guard
3.	 Long handle with drive shaft
4.	 Cutting blade
5.	 Steady grip
6.	 Switch On/Off 
7.	 Throttle lock
8.	 Throttle lever
9.	 Throttle lever “lock”
10.	Choke lever
11.	Starter cable
12.	Spark plug boot
13.	Air filter housing cover
14.	Petrol tank
15.	Housing for engine cooler
16.	Fuel pump
17.	Belt
18.	Combined oil/petrol cylinder
19.	Spark plug wrench
20.	Allen key (size 4)
21.	Allen key (size 5)
22.	Cable clamp
23.	Electric starter unit
24.	Battery
25.	Battery Charger

3.	 Scope of delivery

•	 Open the packaging and take out the equipment 
with care.

•	 Remove the packaging material and any packaging 
and/or transportation braces (if available).

•	 Check to see if all items are present.
•	 Inspect the equipment and accessories for trans-

port damage. In case of complaints the supplier is 
to be informed immediately. Complaints received 
at a later date will not be acknowledged.

•	 If possible, keep the packaging until the end of the 
guarantee period.

•	 Read the operating instructions to make yourself 
familiar with the device prior to using it.

•	 After that, please dispose of it in an environmen-
tally friendly way.

•	 Only use original parts for accessories as well as 
for wearing and spare parts. Spare parts are avail-
able from your specialized dealer.

•	 Specify our part numbers as well as the type and 
year of construction of the device in your orders.
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m Important!
The equipment and packaging material are not 
toys. Do not let children play with plastic bags, 
foils or small parts. There is a danger of swal-
lowing or suffocating!

4.	 Intended use

The power scythe (using the cutting blade) is de-
signed for cutting young trees, strong weeds and 
undergrowth.
The power trimmer (using the line spool with cutting 
line) is designed for cutting lawns, grassed areas 
and small weeds. The operating instructions as sup-
plied by the manufacturer must be obeyed to ensure 
that the equipment is used properly. Any use which 
is not expressly permitted in the manual may result 
in damage to the equipment and place the user in 
serious danger. Be sure to observe the restrictions 
in the safety instructions.

Please note that our equipment has not been de-
signed for use in commercial, trade or industri-
al applications. Our warranty will be voided if the 
equipment is used in commercial, trade or industrial 
businesses or for equivalent purposes.

Important. Due to the high risk of bodily injury to the 
user, the petrol power scythe must not be used to 
carry out the following work: to clean dirt and debris 
off walkways, or to chop up tree or hedge clippings. 
Similarly, the petrol power scythe must not be used 
to level out high areas such as molehills. For safety 
reasons, the petrol power scythe must not be used 
as a drive unit for other work tools or toolkits of any 
kind.

The equipment is allowed to be used only for its pre-
scribed purpose. Any other use is deemed to be a 
case of misuse. The user/operator and not the man-
ufacturer will be liable for any damage or injuries of 
any kind resulting from such misuse.

Non-permitted users:
Persons who are not familiar with the operating man-
ual, children, young people under the age of 16 as 
well as persons under the influence of alcohol, drugs 
or medication must not operate the unit.

Working hours for gasoline brush cutter
While it is permitted to use a brush cutter at any time, 
operators should always show due consideration to 
others living nearby.

5.	 Important information

Safety instructions
This appliance is not intended for use by persons 

(including children) with reduced physical, senso-
ry or mental capabilities, or lack of experience and 
knowledge, unless they have been given supervision 
or instruction concerning use of the appliance by a 
person responsible for their safety.

Children should be supervised to ensure that they 
do not play with the appliance.

1.	 Training
•	 Read the instructions carefully. Be familiar with the 

controls and the proper use of the appliance.
•	 Never allow children or people unfamiliar with 

these instructions to use the appliance. Local regu-
lations may restrict the age of the operator.

•	 Never mow while people, especially children, or 
pets are nearby.

•	 The operator or user is responsible for accidents of 
hazards occurring to other people or their property.

•	 Avoid running the engine indoors. The exhaust 
gases contain harmful carbon monoxide.

2.	 Preparation
•	 While cutting, always wear substantial footwear 

and long trousers.
•	 Do not operate the appliance when barefoot or 

wearing open sandals.
•	 Thoroughly inspect the area where the appliance 

is to be used and remove all stones, sticks, wires, 
bones, and other foreign objects.

•	 Before using, always visually inspect to see that 
the blades, blade bolts and cutter assembly are 
not worn or damaged. Replace worn or damaged 
blades and bolts in sets to preserve balance.

•	 On multi-bladed appliances, take care as rotating 
one blade can cause other blades to rotate.

3.	 Operation
•	 Operate only in daylight or in good artificial light.
•	 Avoid operating the appliance in wet grass, where 

feasible.
•	 Always be sure of your footing on slopes.
•	 Walk, never run.
•	 Exercise extreme caution when changing direc-

tion on slopes.
•	 Do not cutting excessively steep slopes.
•	 Use extreme caution when reversing or pulling the 

appliance towards you.
•	 Never operate the appliance with defective guards 

or shields, or without safety devices.
•	 Switch on the motor according to instructions and 

with feet well away from the blade(s).
•	 In this case, do not tilt it more than absolutely nec-

essary and lift only the part which is away from the 
operator. Always ensure that both hands are in the 
operating position before returning the appliance 
to the ground.
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•	 Do not put hands or feet near or under rotating 
parts. 

•	 Never pick up or carry an appliance while the mo-
tor is running.

•	 Pull the spark from the socket:
	– whenever you leave the machine;
	– before clearing a blockage;
	– before checking, cleaning or working on the ap-
pliance;

	– after striking a foreign object. Inspect the appli-
ance for damage and make repairs as neces-
sary;

	– if the appliance starts to vibrate abnormally 
(check immediately).

4.	 Maintenance and storage
•	 Keep all nuts, bolts, and screws tight to be sure the 

appliance is in safe working condition.
•	 Check the grass catcher frequently for wear or de-

terioration.
•	 Replace worn or damaged parts for safety.
•	 For rotary mowers, ensure that only replacement 

cutting means of the right type are used.
	– Never store the equipment with petrol in the 
tank inside a building where fumes can reach 
an open flame or spark;

	– Allow the engine to cool before storing in any 
enclosure;

	– To reduce the fire hazard, keep the engine, si-
lencer, battery compartment and petrol storage 
area free of grass, leaves, or excessive grease;

	– If the fuel tank has to be drained, this should be 
done outdoors.

When Charging Battery Pack
•	 Charge original battery pack only with original bat-

tery charger.
•	 Do not use battery charger to charge generic bat-

teries.
•	 Keep battery charger dry. Avoid exposing battery 

pack to rain or wet conditions.
•	 To reduce risk of damage to electric plug and cord, 

pull by plug rather than cord when disconnecting 
charger.

•	 Do not operate charger with damaged plug or cord. 
The supply cord cannot be replaced. If the cord is 
damaged, the charger should be replaced imme-
diately.

•	 Do not operate charger if it has received a sharp 
blow, been dropped, or otherwise damaged in any 
way. If charger is damaged it must be replaced. 
Charger is not serviceable.

•	 Do not disassemble charger; or attempt to service.
•	 To reduce risk of electric shock, unplug charger 

from outlet before cleaning.
•	 Do not short circuit; never place any object into the 

battery contacts.

•	 The charger is not intended for use by persons (in-
cluding children) with reduced physical, sensory 
or mental capabilities, or lack of experience and 
knowledge, unless they have been given supervi-
sion or instruction concerning use of the appliance 
by a person responsible for their safety.

•	 Children should be supervised to ensure that they 
do not play with the charger. 

Extension Cord
An extension cord should not be used unless ab-
solutely necessary. Use of improper extension cord 
could result in a risk of fire and electric shock. If an 
extension cord must be used, make sure that; 
a.	 Pins on plug of extension cord are the same num-

ber, size, and shape as those of plug on charger, 
b.	 Extension cord is properly wired and in good elec-

trical condition, and 
c.	 Wire size is a minimum of 16 AWG (American Wire 

Gauge) to allow for AC ampere rating of charger. 

When Storing Battery Pack
Keep battery charger dry. Avoid exposing battery 
pack to rain or wet conditions. 

Before Performing Adjustments Or Repairs
Remove battery pack from engine battery tray.

WARNING
Battery chemicals are toxic and corrosive.
Fire or explosion can cause severe burns or death.

•	 Never burn or incinerate discarded or used battery 
packs as they may explode. Toxic fumes and ma-
terials are created when battery packs are burned.

•	 Do not use a battery that has been crushed, 
dropped or damaged.

Warning! This electric tool generates an electromag-
netic field during operation. This field can impair ac-
tive or passive medical implants under certain condi-
tions. In order to prevent the risk of serious or deadly 
injuries, we recommend that persons with medical 
implants consult with their physician and the manu-
facturer of the medical implant prior to operating the 
electric tool.

Special safety warning
1.	 Grip the handles of the brush cutter firmly with 

both hands. If you suspend the work, place the 
throttle into the idling position.

2.	 Always be sure to maintain a steady, even pos-
ture while working 

3.	 Maintain the speed of the engine at the level re-
quired to perform cutting work and never raise 
the speed of the engine above the necessary 
level. 
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4.	 If the grass gets caught in the blade during op-
eration, or if you need to check the unit or refuel 
the tank always be sure to turn off the engine.

5.	 If the blade touches a hard object like a stone im-
mediately stop the engine and check if something 
is wrong with the blade. If so, replace the blade 
with a new one. 

6.	 If someone calls out while working, always be 
sure to turn off the engine before turning around.

7.	 Never touch the spark plug or plug cord while the 
engine is in operation. Doing so may result in be-
ing subjected to an electrical shock. 

8.	 Never touch the muffler, spark plug or other me-
tallic parts of the engine while the engine is in 
operation or immediately after shutting down the 
engine. Doing so may result in serious burns. 

9.	 When you finish cutting in one location and wish 
to continue working in another spot, turn off the 
engine and turn the machine to have the blade 
facing away from your body. 

10.	Check that the cutting attachment stopped turn-
ing under the engine idle before starting to use 
the machine. 

6.	 Technical data

Cutting data grass trimmer
Cutting circle diameter 
of line 420 mm

Cutting line diameter 2 x 2,4 mm
Cutting line length 4 m
Max. cutting speed max. 6000 min-1

Cutting data brush cutter
Cutting circle diameter of 
blade 255 mm

Cutter blade thickness 1,4 mm
Teeth quantity 3
Max. cutting speed max. 6800 min-1

Power unit
Displacement 42,7 cm³
Max. engine output 1,25 kW
Fuel tank capacity 1100 cm³
Engine type 2-stroke engine, air-

cooled
Weight 8.2 kg

Lithium-Ion-Battery
Lithium-ion battery 
system

20 V

Minutes charging time 50 min
Charging current 2,4 A
AC input of the charging 
unit (variable)

230 - 240 V

Battery capacity 2000 mAh /  37 Wh

Subject to technical changes!

Information concerning noise emission measured ac-
cording to relevant standards:
Sound pressure
Brush cutter: LpA= 85,7 dB
Grass trimmer: LpA= 94,6 dB

Sound power
Brush cutter: LpA= 105,7 dB
Grass trimmer: LpA= 108,6 dB

Uncertainty KPA = 3 dB

Wear ear-muffs.
The impact of noise can cause damage to hearing.

Vibration:
Grass trimmer: Ahv = left 8,3 m/s2 right 8,3 m/s2

Brush cutter: Ahv = left 8,1 m/s2 right 8,1 m/s2

Uncertainty KPA = 1.5 m/s2

Reduce noise generation and vibration to a minimum!
•	 Use only equipment that is in perfect condition.
•	 Maintain and clean the equipment regularly.
•	 Adopt your way of working to the equipment.
•	 Do not overload the equipment.
•	 Have the equipment checked if necessary.
•	 Switch off the equipment when not in use.
•	 Wear gloves.

In these operating instructions we have marked 
the places that have to do with your safety with 
this sign: m

7.	 Before starting the equipment

Each time before use, check the following: 
•	 That there are no leaks in the fuel system.
•	 That the equipment is in perfect condition and that 

the safety devices and cutting devices are com-
plete.

•	 That all screws are securely fastened.
•	 That all moving parts move smoothly.

1.	 Fuel and oil
Recommended fuels
Use only a mixture of unleaded petrol and special 
2-stroke engine oil. Mix the fuel mixture as indicated 
in the fuel mixing table.

Important: Do not use a fuel mixture which has been 
stored for longer than 90 days.

Important: Never use 2-stroke oil with a recommend-
ed mixing ratio of 100:1. The manufacturer’s war-
ranty will be voided in case of engine damage due 
to inadequate lubrication.
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Important: Only use containers designed and ap-
proved for the purpose to transport and store fuel.

Pour the correct quantities of petrol and 2-stroke oil 
into the mixing bottle (see scale printed on the bot-
tle). Then shake the bottle well.

Never use oil for 4-cycle engine or use water cooled 
2-cycle engine. It can cause spark plug fouling ex-
haust part blocking or piston ring sticking.
Mixed fuels, which have been left unused for a pe-
riod of one month or more, may clog the carburetor 
or result in the engine foiling to operate property. Put 
remained fuel into an airtight container and keep it in 
the dark and cool room.

2.	 Fuel mixing table
Mixing procedure: 40 parts petrol to 1 part oil
Example:
1 l   Petrol   :   0,025 l   2-stroke oil
5 l   Petrol   :   0,125 l   2-stroke oil

Warning!
Take care of the emission of exhaust gases.
Always shut off engine before fuelling. Never add 
fuel to a machine with a running or hot engine. 
Take care of fire!

8.	 Attachment and operation

ASSEMBLY
When assembling this machine, please follow the 
instructions for assembly printed.
1.	 Assemble the handle on the machine. Fig. 4 -6
•	 Assemble the bike type handle on the machine: 

First release the inner hex screws, second take 
right and left handle on the centre of handle holder.

•	 Last assemble the handle holder and tighten the 
inner screws enough.

2.	 Mounting the shaft. Fig. 7
•	 Push the lower part of the shaft (b) right down until 

the stop pin (a) slots into the hole (c) in the shaft. 
This is easier to do if you rotate the bottom of the 
shaft (b) slightly in both directions. The pin (a) is 
in place when it is completely lodged in the hole.

•	 Lastly, tighten the knob (d) securely.

3.	 Assemble the safe guard. Fig. 11 13
•	 Fix the safe guard with hex key and wrench en-

closed as standard accessories for tighting the 
nuts enough. Please see the below pictures show-
ing.

m Warning! Use only original manufacturer‘s re-
placement parts, accessories and attachments. Fail-
ure to do so can cause poor performance, possible 

injury and may void your warranty. Never use the 
machine without the guard assembled!

4.	 Assemble and disassemble the cutting head

grass trimmer / nylon cutting head. Fig. 14 - 15
•	 Release the nut.

Line up the two holes of flange and shield, use 
one screw driver to hold the flange as below and 
turn the socket wrench clockwise, the nut will be 
released.

•	 Fit the Nylon cutting head. 
Remove another shield after release the nut. Still 
hold the flange, take the Nylon cutting head on the 
shaft and rotate counter-clockwise, the Nylon cut-
ting head is fitted. Fig. 15

•	 Release the Nylon cutting head. Fig. 10
Use screw driver to hold flange and then rotate the 
Nylon cutting head clockwise, it will be replaced.

Brush cutter / Cutter blade
•	 Fit the blade. Fig. 8 - 10

Take the outer flange off after release the nut, then 
put the blade (4), outer flange (25), shield (24) and 
nut according to priority as below picture. Note 
the blade rotation direction needs be same as be-
low picture. Use screw driver to hold flange and 
tighten nut counter-clockwise, ensure the nut is 
tightened enough.

•	 Release blade. Use screw driver to hold flange and 
release nut, the blade can be took off.

m Warning!
Please make sure the cutting head has been assem-
bled correctly before use!

Note: The packaging material is made of recycle 
materials. Dispose of packaging materials in accord-
ance with regulations.

5.	 Fit the belt. Fig. 17 - 21
•	 to picture showing, fit the belt well.

OPERATION
When working with the equipment, the appropriate 
plastic guard hood for cutting blade mode or cutting 
line mode must be fitted to prevent objects being 
thrown out by the equipment.
The integrated blade in the cutting line guard hood 
automatically cuts the line to the optimum length. 
Fig. 16

Filling with fuel

m Danger of injury! Fuel is explosive!
Turn off and cool the motor down before filling 
the tank with fuel. You must observe all safety 
instructions relating to handing fuel.
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m Risk of device damage!
The device is supplied without motor or gearbox 
oil.

ATTENTION! Before operating, you must fill it 
with fuel.

•	 Unscrew the tank cap (14) and remove it. Fig. 1
•	 Pour in the fuel carefully. Avoid spilling!
•	 Screw the tank cap on firmly by hand.

Draining fuel. Fig. 40
•	 Hold a collection container beneath the fuel drain 

bolt.
•	 Unscrew the tank cap and remove it.
•	 Allow the fuel to run out completely.
•	 Screw the tank cap on firmly by hand.

Start on the unit
Do not start the unit until it has been completely as-
sembled.

m Danger of injury!
Do not operate the device unless you did not 
find any faults. If a part has become defective, 
make sure to replace it before you use the device 
again.

Check before use!
•	 Check the safe condition of the device:
•	 Check the device for leaks.
•	 Check the device for visual defects.
•	 Check that all parts of the device have been se-

curely fitted.
•	 Check that all safety devices are in proper condi-

tion.
•	 Check the battery tray on top of the engine for de-

bris and if dirty clean with a brusher cloth. Mount 
the battery pack in the engine battery tray on top of 
the engine. Make sure battery pack is securely in-
stalled. Battery pack may represent equipment key 
in some instances.

m Danger of injury!
Before starting work, always check the ground and 
remove all objects which could be thrown by the de-
vice.

Start Fig. 21 - 27 + 41

Choke lever:

Warm engine / choke closed: 	  

Cold engine / choke open: 

Once the machine has been set up properly, start the 
engine as follow:

1.	 Set the equipment down on a hard, level surface.
2.	 Turn the engine switch to the ON position. Fig. 22
3.	 Open the choke lever (10). Fig. 23
4.	 Press the fuel pump more than 5 times. Fig. 24
5.	 Pull the recoil starter handle 3-5 times to start the 

engine. Fig. 25
6.	 Pull the rope until engine starts. Fig. 25
7.	 Models with electric start switch (25b) Press the 

electrical starter (23). The engine starts.
8.	 Wait a little while and then close the choke lever 

(10). Fig. 26
9.	 When the engine is running and idling. The throt-

tle lever on handle is as picture 25. First press the 
lock off lever (7) and then switch the throttle lever 
(8) on, the machine will be working. If you want to 
lock the throttle lever (8) press the throttle lever 
lock (9). Fig. 27

10.	Adjusting line length when working:
This machine is fitted with a “Tap & Go”head. 
To release more line, tap the cutting line head 
against the round with engine at top speed: the 
line will be released automatically and the knife 
cut off the excess length. Fig. 41

11.	If meet any problems, press the engine switch to 
off position, the machine will stop running. If need 
stop cutting head working, release the throttle le-
ver (8). Fig. 27

12.	If any problem occurs, pull the pin of safety belt, 
then release the brush cutter immediately. Fig. 22

13.	If the machine is hot, the throttle level can be ad-
justed to ON position directly when re start the 
machine.

Note: If the engine does not start up even after sev-
eral attempts, read the section „Engine troubleshoot-
ing“.

Note: Always pull the starter cord out in a straight 
line. If it is pulled out at an angle, then friction will oc-
cur on the eyelet. As a result of this friction, the cable 
will become frayed and will wear away faster. Always 
hold the starter handle when the cable retracts.
Never allow the cable to snap back when it has been 
pulled out.

Note: Do not start the motor in tall grass.

m Attention: When the engine has been switched 
off, the cutter continues running for several seconds 
therefore do not close to cutting head of brush cutter 
until the cutter has come to a standstill!
•	 Remove the battery pack. The battery pack may 

represent equipment key in some instances.
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9.	 Working instructions

Extending the cutting line

Caution! Do not use any kind of metal wire or metal 
wire encased in plastic in the line spool. This may 
cause serious injuries to the user. To extend the cut-
ting line, run the engine at full speed and tap the line 
spool on the ground. This will automatically extend 
the line. Fig. 41
The blade on the safety shield will cut the line to the 
appropriate length. Fig. 16

m Important: Remove all grass and weed remnants 
at regular intervals to prevent the shaft tube overheat-
ing. Lawn, grass and weed remnants become trapped 
under the safety shield and prevent the shaft tube 
from receiving adequate ventilation. Remove the rem-
nants carefully using a screwdriver or the like. Fig. 42

Different cutting methods
When the equipment is correctly assembled it will cut 
weeds and long grass in places which are difficult to ac-
cess, e.g. along fences, walls and foundations and also 
around trees. It can also be used for „mowing“ down 
vegetation so that a garden can be better prepared or a 
certain area cleared down to the soil. Fig. 43

m Attention: Even if it is used carefully, cutting 
around foundations, stone or concrete walls, etc. will 
result in the line suffering more than normal wear.

Trimming/mowing
Swing the trimmer from side to side in a scything 
motion. Always keep the line spool parallel to the 
ground. Check the site and decide which cutting 
height you require. Guide and hold the line spool at 
the required height to obtain an even cut. Fig. 43

Low trimming
Hold the trimmer right in front of you at a slight angle 
so that the underside of the line spool is above the 
ground and the line strikes the correct target. Always 
cut away from yourself. Never draw the trimmer to-
wards yourself. 

Cutting along fences/foundations
Approach wire mesh fences, lath fences, natural 
stone walls and foundations slowly so that you can 
cut close to them without striking the obstacle with 
the line. If, for example, the line strikes stones, stone 
walls or foundations, it will wear or fray. If the line 
strikes wire fencing, it will break.

Trimming around trees
When trimming around tree trunks, approach slowly 
so that the line does not strike the bark. Walk around 
the tree, cutting from left to right. Approach grass or 

weeds with the tip of the line and tilt the line spool 
forwards slightly.
Warning! Take extreme care during mowing work. 
When doing such work keep a distance of 30 meters 
between yourself and other people or animals.

Mowing
When mowing, you want to cut all the vegetation 
down to the ground. To do this, set the line spool at 
an angle of 30° to the right. Place the handle in the 
required position. Remember the increased risk of in-
jury to the user, watchers and animals, and the dan-
ger of damaging property due to objects (for example 
stones) being thrown.

Warning! Do not use the equipment to remove ob-
jects from footpaths, etc. The equipment is a power-
ful tool and can throw small stones and other objects 
a distance of 15 meters or more, causing injuries and 
damage to cars, houses and windows.

Jamming
If the cutting blade jams as a result of attempting to 
cut vegetation that is too dense, switch off the engine 
immediately. Remove the grass and scrub from the 
equipment before you restart it. Fig. 42

Preventing recoil
When you work with the blade, there is a risk of recoil 
if it strikes solid objects such as tree trunks, branch-
es, tree stumps, stones or the like. This will throw the 
equipment backwards in the direction opposite to 
the rotation of the tool. This can cause you to lose 
control of the equipment. Do not use the blade near 
fences, metal posts, boundary stones or foundations. 

10.	Maintenance

Before performing any maintenance or cleaning 
work, always turn off the engine and pull out the 
spark boot plug.
1.	 Do not spray the unit with water. It damages the 

engine.
2.	 Clean the unit with a cloth, hand brush, etc.

Maintenance schedule
12 hours of 

use
24 hours of 

use
36 hours of 

use
Air filter clean clean replace
Spark plug check clean replace

Expert inspection is required:
•	 If the brush cutter strikes an object.
•	 If the motor stops suddenly
•	 If the blade is bent (do not align!)
•	 If the gears are damaged.
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Clean the air filter Fig. 28 - 31
Soiled air filters reduce the engine power by supply-
ing too little air to the carburetor. Regular checks are 
therefore essential.
•	 Unclip the air filter cover and remove the sponge 

filter element.
•	 To avoid objects falling into the air tank, replace 

the air filter cover.
•	 Wash the filter element in warm soap water, rinse 

and allow drying naturally.
Important: Never clean the air filter with petrol or 
inflammable solvents.

m Warning!
Never run the engine without the air filter ele-
ment installed.

Lubricate angle transmission
Lubricate with lithium-based grease. Remove the 
screw and put in the grease, turning the shaft manu-
ally until grease emerges, then replace the screw.

Storing the unit
After cutting, clean the unit thoroughly. Store the unit 
in a dry room allow the motor to cool down before-
hand.

Important hint in case of sending the equipment 
to a service station:
Due to security reasons please see to it that the 
equipment is sent back free of oil and gas!

Service information
Please note that the following parts of this product 
are subject to normal or natural wear and that the fol-
lowing parts are therefore also required for use as 
consumables.
Wear parts*: Line spool, cutting blade, spark plug, air 
filter

* Not necessarily included in the scope of delivery!

Spare parts and accessories can be obtained from 
our service centre. To do this, scan the QR code on 
the cover page.

11.	Cleaning and storage

Cleaning
•	 Keep handles free of oil, so you always have a se-

cure hold.
•	 Clean the equipment as required with a damp cloth 

and, if necessary, mild washing up liquid.
•	 Remove the battery pack.

Replacing the line spool/cutting line Fig. 35 - 39
1.	 Dismantle the line spool (1) as described in sec-

tion 8.4 Assembly. Press the spool together and 
remove one half of the housing. Fig. 35

2.	 Take the spool plate out of the line spool housing. 
Fig. 36

3.	 Remove any remaining cutting line.
4.	 Place the new cutting line in the center and hang 

the loop which has formed into the recess in the 
spool splitter. Fig. 37

5.	 Wind the line onto the spool counter-clockwise 
and under tension. The spool splitter will sepa-
rate the two halves of the line. Fig. 38

6.	 Hook the last 15 cm of the two ends of the line 
onto the opposite lying line holders of the spool 
plate. Fig. 39

7.	 Thread the two ends of the line through the metal 
eyelets in the line spool housing.

8.	 Press the spool plate into the line spool housing. 
Fig. 36

9.	 Pull the two line ends sharply to release them 
from the line holders.

10.	Join the housing parts together again. Fig. 35
11.	Cut the excess line to a length of around 13 cm. 

This will reduce the load on the engine when 
starting and warming up.

12.	Remount the line spool (see section 8.4). If you 
are replacing the complete line spool, skip points 
3-6.

Grinding the safety hood blade
The safety hood blade can become blunt over time.
•	 When you notice this, undo the screw holding the 

safety hood blade on the safety hood.
•	 Clamp the blade in a vise.
•	 Sharpen the blade with a flat file and make sure 

that the angle of the cutting edge is not altered in 
the process. File in one direction only.

Replacing and resharpening the cutting blade at the 
end of the mowing season always resharpen the cut-
ting blade or, if required, replace the cutting blade 
with a new one. 

Unbalanced blades will cause the brush cutter to vi-
brate violently-risk of accident!

Change and clean the spark plug Fig. 32 - 33
1.	 Once the engine has cooled, remove the spark 

plug using the socket spanner supplied.
2.	 Clean the plug with a wire brush.
3.	 Using a feeler gauge; set the gap to 0.5-0.7 mm.
4.	 Install the spark plug carefully by hand, to avoid 

cross-threading.
5.	 After the spark plug is seated, tighten with span-

ner to compress the washer.
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12.	Disposal and recycling

Notes for packaging

�The packaging materials are 
recyclable. Please dispose of 
packaging in an environmen-
tally friendly manner.

You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city adminis-
tration.

Notes on the electrical and electronic equipment 
act [ElektroG]

Waste electrical and electronic equipment 
does not belong in household waste, but 
must be collected and disposed of sepa-

rately! 
•	 Old batteries or rechargeable batteries that are 

not permanently installed in the old unit must be 
removed before handing them in! Their disposal is 
regulated by the battery act.

•	 Owners or users of electrical and electronic devic-
es are legally obliged to return them after use.

•	 The end user is responsible for deleting their per-
sonal data from the old device being disposed of!

•	 The symbol of the crossed-out dustbin means that 
waste electrical and electronic equipment must not 
be disposed of with household waste.

•	 Waste electrical and electronic equipment can be 
handed in free of charge at the following places:
	- Public disposal or collection points (e.g. munici-

pal works yards)
	- Points of sale of electrical appliances (stationary 

and online), provided that dealers are obliged to 
take them back or offer to do so voluntarily.

	- Up to three waste electrical devices per type of 
device, with an edge length of no more than 25 
centimetres, can be returned free of charge to 
the manufacturer without prior purchase of a new 
device from the manufacturer or taken to another 
authorised collection point in your vicinity.

	- Further supplementary take-back conditions of 
the manufacturers and distributors can be ob-
tained from the respective customer service.

•	 If the manufacturer delivers a new electrical appli-
ance to a private household, the manufacturer can 
arrange for the free collection of the old electrical 
appliance upon request from the end user. Please 
contact the manufacturer’s customer service for 
this. 

•	 These statements only apply to devices installed 
and sold in the countries of the European Union 
and which are subject to the European Directive 
2012/19/EU. In countries outside the European Un-
ion, different regulations may apply to the disposal 
of waste electrical and electronic equipment.

m Important!
•	 Always pull out the spark boot plug each time be-

fore carrying out any cleaning.
•	 Never immerse the equipment in water or other liq-

uids in order to clean it.
•	 Store the chainsaw in a safe and dry place out of 

the reach of children.

Storage
Important: Never put the equipment into storage for 
longer than 30 days without carrying out the follow-
ing steps.

Storing the equipment
If you intend to store the equipment for longer than 30 
days, the equipment must be prepared accordingly. 
Otherwise the fuel still remaining in the carburetor will 
evaporate and leave a rubbery sediment. This can 
cause problems when starting up the equipment and 
may require expensive repairs.
1	 Slowly remove the fuel tank cap to release any 

pressure that may have formed in the tank. Care-
fully empty the tank.

2	 To remove the fuel from the carburetor, start the 
engine and let it run until the equipment stops.

3	 Leave the engine to cool (approx. 5 minutes).
4	 Remove the spark plug (see section 10 Change 

and clean the spark plug).
5	 Add one teaspoon of 2-stroke engine oil into the 

combustion chamber. Slowly pull the starter cord 
several times to apply a layer of oil to all internal 
components. Fit the spark plug again.

Note: Store the equipment in a dry place and far 
away from possible ignition sources such as an oven, 
a gasfired hot water boiler, a gasfired dryer, etc.
Putting the equipment back into operation
1	 Remove the spark plug (see section 10 Change 

and clean the spark plug).
2	 Quickly tug on the starter cord to remove excess 

oil from the combustion chamber.
3	 Clean the spark plug and check that the electrode 

gap is correct, or insert a new spark plug with the 
correct electrode gap.

4	 Prepare the equipment for operation.
5	 Fill the tank with the relevant mixture of fuel and 

oil. See the section „Fuel and oil“.

Transport
To transport the machine, empty the petrol tank as 
described in section 8 draining fuel. Clean coarse dirt 
off the equipment with a brush or hand brush.
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Information on the battery act [BattG]
 �Old batteries and rechargeable batteries do not 

belong in household waste, but must be col-
lected or disposed of separately!

•	 For safe removal of primary batteries or recharge-
able batteries from the electrical appliance and 
for information on their type or chemical system, 
please refer to the additional information in the op-
erating or assembly instructions.

•	 Owners or users of primary batteries and recharge-
able batteries are legally obliged to return them after 
use. The return is limited to household quantities.

•	 Old batteries may contain pollutants or heavy met-
als that can harm the environment or human health. 
Recycling old batteries and using the resources 
they contain helps to protect these two important 
issues.

•	 The symbol of the crossed-out dustbin means that 
primary batteries and rechargeable batteries must 
not be disposed of with household waste.

•	 If the signs Hg, Cd or Pb are also located below the 
dustbin symbol, this stands for the following:
	- Hg: Battery contains more than 0.0005% mer-

cury
	- Cd: Battery contains more than 0.002% cadmium
	- Pb: Battery contains more than 0.004% lead

•	 Rechargeable batteries and primary batteries can 
be returned free of charge to the following places:
	- Public disposal or collection points (e.g. munici-

pal works yards)
	- Sales points for primary batteries and recharge-

able batteries
	- Take-back points of the common take-back sys-

tem for old device batteries 
	- Take-back point of the manufacturer (if not a 

member of the common take-back system)
•	 These statements are only valid for rechargeable 

batteries and primary batteries sold in the coun-
tries of the European Union and subject to the Eu-
ropean Directive 2006/66/EC. In countries outside 
the European Union, different regulations may ap-
ply to the disposal of rechargeable batteries and 
primary batteries.

Removing the rechargeable battery before dis-
posing of the device
•	 The integrated rechargeable battery must be re-

moved and disposed of separately in an environ-
mentally friendly manner before disposing of the 
device.

•	 Mask off the contacts and package the recharge-
able battery such that it cannot move in the pack-
aging. Please also observe any further national 
regulations. 

•	 You can find out how to dispose of the disused 
device from your local authority or city admin-

istration.
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13.	Troubleshooting

The table below contains a list of fault symptoms and explains what you can do to remedy the problem if your equip-
ment fails to work properly. If the problem still persists after working through the list, please contact your nearest ser-
vice workshop.

Important hint in case of sending the equipment to a service station:
Due to security reasons please see to it that the equipment is sent back free of oil and gas!

Fault Possible cause Remedy

The equipment does 
not start

•	 Correct starting procedure not followed
•	 Sooted or damp spark plug

•	 Incorrect carburetor setting
•	 Blade or nylon cutter mounted incorrectly
•	 No fuel in the tank

•	 Follow the instructions for starting
•	 Clean the spark plug or replace it with a new 

one
•	 Contact an authorized customer service outlet
•	 Reassemble the blade or nylon cutter
•	 Check the fuel level

The equipment starts 
but does not develop 
its full power

•	 Incorrect choke lever setting
•	 Soiled air filter
•	 Incorrect carburetor setting
•	 Cutting blade blunt

•	 Turn off the choke lever
•	 Clean the air filter
•	 Contact an authorized customer service outlet
•	 Have cutting blade resharpened /replaced

The engine does not 
run smoothly

•	 Incorrect electrode gap on the spark plug

•	 Incorrect carburetor setting

•	 Clean the spark plug and adjust the electrode 
gap, or fit a new spark plug

•	 Contact an authorized customer service outlet

Engine smokes exces-
sively

•	 Incorrect fuel mix
•	 Incorrect carburetor setting

•	 Use the correct fuel mix (see fuel mixing table)
•	 Contact an authorized customer service outlet

If the temperature of 
machines is too high

•	 Engine is overloaded •	 Insure the machines have rest at regular time
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Légende des symboles figurant sur l’appareil

Avant la mise en service, lisez le mode d’emploi et les consignes de sécurité et respectez-les !

Attention! L‘essence est très inflammable. Évitez de fumer ou d‘approcher une flamme ou une 
étincelle près du carburant.

Attention! Le défaut de se conformer à un danger mortel et le risque de blessures et de dom-
mages à la machine!

Attention! Risque de blessure! 
Ne pas mettre les mains et les pieds au contact de la lame lorsque le moteur tourne.

Tenez les enfants, les spectateurs et les personnes qui aident à 15 mètres de la débroussailleuse!

Portez des chaussures robustes pour utiliser l‘appareil!

Portez un casque de protection, protection auditive et une lunettes de protection!

Portez des gants de protection pour utiliser l‘appareil!

Les gaz d‘échappement et autres pièces du moteur deviennent très chauds pendant l‘utilisation, ne 
les touchez pas.

40:1 Symbole de remplissage de « MÉLANGE ESSENCE » sur le bouchon du réservoir.

Faites attention aux objets projetés heurtés par les outils de coupe. N‘utilisez jamais sans le pro-
tège-lame monté correctement.

Ce produit est conforme aux directives européennes en vigueur.

Attention rebond

Attention, ne pas utiliser de lames de scie
Ou des outils de coupe en métal multi-parties!

Débrousailleuse

Coupe-bordures

Niveau de puissance acoustique garanti

Capacité du résevoir d‘essence
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1.	 Introduction

Fabricant :
Scheppach GmbH
Günzburger Straße 69
D-89335 Ichenhausen

Cher client,
Nous espérons que votre nouvelle machine vous ap-
portera de la satisfaction et de bons résultats.

Remarque: 
Selon la loi en vigueur sur la responsabilité du fait 
des produits, le fabricant n’est pas tenu pour respon-
sable de tous les dommages subis par cet appareil et 
pour tous les dommages résultant de son utilisation, 
dans les cas suivants :
•	 Mauvaise manipulation,
•	 Non-respect des instructions d‘utilisation,
•	 Travaux de réparation effectués par des tiers, par 

des spécialistes non agréés,
•	 Remplacement et montage de pièces de rechange 

qui ne sont pas d‘origine. 
•	 Utilisation non conforme,

Nous vous recommandons: 
De lire intégralement le manuel d’utilisation, avant 
d’effectuer le montage et la mise en service.
Le présent manuel d‘utilisation vous facilitera la prise 
en main et la connaissance de la machine, tout en 
vous permettant d‘en utiliser pleinement le potentiel 
dans le cadre d’une utilisation conforme. 
Les instructions importantes qu’il contient vous ap-
prendront comment travailler avec la machine de 
manière sûre, rationnelle et économique ; comment 
éviter les dangers, réduire les coûts de réparation 
et réduire les périodes d’indisponibilité ; comment 
enfin augmenter la fiabilité et la durée de vie de la 
machine. 
En plus des consignes de sécurité continues dans 
ce manuel d‘utilisation, vous devez respecter scrupu-
leusement les réglementations et les lois applicables 
lors de l‘utilisation de la machine dans votre pays.
Conservez le manuel d‘utilisation dans une pochette 
plastique pour le protéger de la saleté et de l‘humi-
dité, auprès de la machine. Avant de commencer à 
travailler avec la machine, chaque utilisateur doit lire 
le manuel d‘utilisation puis le suivre attentivement. 
Seules les personnes formées à l‘utilisation de la 
machine et conscientes des risques associés sont 
autorisées à travailler avec la machine. L‘âge mini-
mum requis doit être respecté.
En plus des consignes de sécurité contenues dans 
ce manuel d‘utilisation et des réglementations spéci-
fiques de votre pays, vous devez respecter les règles 
techniques généralement reconnues pour l‘utilisation 
de la machine.

Nous déclinons toute responsabilité pour les acci-
dents et dommages dus au non-respect de ce mode 
dʼemploi et des consignes de sécurité.

2.	 Description de l’appareil (Fig. 1)

Ensemble de livraison
1.	 Bobine de fil avec fil de coupe
2.	 Capot de protection lame
3.	 Guidon avec arbre dʼentraînement
4.	 Lames
5.	 Poignée de guidage
6.	 Interrupteur marche/arrêt
7.	 Blocage de lʼaccélérateur 
8.	 Accélérateur
9.	 Blocage de l‘accélérateur
10.	Levier étrangleur
11.	Corde de lancement
12.	Cosse de bougie dʼallumage
13.	Recouvrement du boîtier du filtre à air
14.	Réservoir à essence
15.	Carter pour le refroidissement du moteur
16.	Pompe à carburant
17.	Ceinture de port
18.	Flacon de mélange essence/huile
19.	Clé à bougie
20.	Clé à six pans creux t. 4
21.	Clé à six pans creux t. 5
22.	Colliers
23.	Unité de démarrage électrique
24.	Batterie
25.	Chargeur de batterie

3.	 Ensemble de livraison

•	 Ouvrez l‘emballage et sortez l‘appareil de l‘embal-
lage avec précaution.

•	 Retirez le matériel d‘emballage tout comme les 
sécurités d‘emballage et de transport (s‘il y en a).

•	 Vérifiez si la livraison est bien complète.
•	 Contrôlez si l‘appareil et ses accessoires ne sont 

pas endommagés par le transport. En cas de ré-
clamation, informer aussitôt le livreur. Les récla-
mations ultérieures ne seront pas acceptées.

•	 Conservez l‘emballage autant que possible jusqu‘à 
la fin de la période de garantie.

•	 Familiarisez-vous avec I’appareil avant son utilisa-
tion en lisant le guide d’utilisation.

•	 Ensuite, éliminez-le en respectant l’environnement.
•	 Pour les accessoires et les pièces standard, n’uti-

lisez que de pièces d’origine. Vous trouverez les 
pièces de rechange chez votre revendeur.

•	 Lors de commandes, donnez nos numéros d’ar-
ticle, ainsi que le type et I’année de fabrication de 
I’appareil.
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m Attention!
L‘appareil et les matériaux d‘emballage ne sont 
pas des jouets ! Il est interdit de laisser des en-
fants jouer avec des sacs et des films en plas-
tique et avec des pièces de petite taille ! Ils 
risquent de les avaler et de s‘étouffer !

4.	 Utilisation conforme

La débroussailleuse (utilisation de la lame) convient 
à la coupe de petits bois, de mauvaises herbes résis-
tantes et de broussailles.
Le coupeherbe (utilisation de la bobine de fi l avec 
fi l de coupe) convient à la coupe de gazon, de sur-
face d‘herbe et de mauvaises herbes légères. Le 
respect du mode d‘emploi joint par le fabricant est 
la condition primordiale préalable à une utilization 
conforme de l‘appareil. Toute autre utilisation non 
explicitement autorisée dans ce mode d‘emploi peut 
entraîner des dommages sur l‘appareil et représen-
ter un grave danger pour l‘utilisateur. Veuillez ab-
solument respecter les limites indiquées dans les 
consignes de sécurité.

Veillez au fait que nos appareils, conformément au 
règlement, n‘ont pas été conçus pour être utilisés 
dans un environnement professionnel, industriel ou 
artisanal. Nous déclinons toute responsabilité si l‘ap-
pareil venait à être utilize professionnellement, arti-
sanalement ou par des sociétés industrielles, tout 
comme pour toute activité équivalente.

Attention ! En raison des risques pour l‘intégrité cor-
porelle de l‘utilisateur, la débroussailleuse à essence 
ne peut pas être utilisée pour les travaux suivants : 
pour nettoyer les trottoirs et comme broyeur pour 
réduire en petits morceaux des petites branches 
d‘arbres ou de haies. De plus, la débroussailleuse 
ne doit pas être utilisée pour aplanir des irrégularités 
du sol, comme par ex. les taupinières. Pour des rai-
sons de sécurité, la débroussailleuse à essence ne 
doit pas être utilisée comme groupe d’entraînement 
pour d’autres outils ou jeux d‘outils de toute sorte.

La machine doit exclusivement être employee 
conformément à son aff ectation. Toute utilization 
allant au-delà de cette aff ectation est considérée 
comme non conforme. Pour les dommages en ré-
sultant ou les blessures de tout genre, le fabricant 
décline toute responsabilité et l‘utilisateur/ l‘opéra-
teur est responsable.

Utilisateurs non-autorisés:
Les personnes qui ne sont pas familières avec le ma-
nuel d‘utilisation, les enfants, les jeunes de moins de 
16 ans ainsi que les personnes sous l‘influence de 
l‘alcool, de drogues ou de médicaments ne doivent 
pas utiliser l‘appareil.

Heures de travail pour la débroussailleuse à es-
sence
S‘il est permis d‘utiliser une débroussailleuse à tout 
moment, l‘opérateur doit toujours faire preuve de 
considération pour ceux qui vivent à proximité.

5.	 Notes importantes

Consignes de sécurité
Cet appareil n‘est pas destiné à être utilisé par des 
personnes (y compris les enfants) présentant une 
déficience physique, sensorielle ou mentale, ou man-
quant d‘expérience et de connaissances, à moins 
qu‘elles ne soient encadrées ou qu‘elles n‘aient reçu 
des instructions concernant l‘utilisation de l‘appareil 
par une personne responsable de leur sécurité.
Les enfants doivent être surveillés pour s‘assurer 
qu‘ils ne jouent pas avec l‘appareil.

1.	 Formation
•	 Lisez attentivement les instructions. Familiarisez-

vous avec les commandes et la bonne utilisation 
de l‘appareil.

•	 Ne laissez jamais des enfants ou des personnes 
ne connaissant pas ces instructions utiliser l‘ap-
pareil. Les réglementations locales peuvent res-
treindre l‘âge de l‘utilisateur.

•	 Ne jamais tondre lorsque des personnes, en par-
ticulier des enfants, ou des animaux se trouvent 
à proximité.

•	 L‘opérateur ou l‘utilisateur est responsable des ac-
cidents et des dommages causés à d‘autres per-
sonnes ou à leurs biens.

•	 Évitez de faire fonctionner le moteur à l‘intérieur. 
Les gaz d‘échappement contiennent du monoxyde 
de carbone nocif.

2.	 Préparation
•	 Pendant la coupe, portez toujours des chaussures 

et des pantalons longs.
•	 N‘utilisez pas l‘appareil pieds nus ou avec des san-

dales ouvertes.
•	 Inspectez soigneusement la zone où l‘appareil doit 

être utilisé et enlevez les cailloux, les bâtons, les 
fils, les os et autres objets étrangers.

•	 Avant utilisation, vérifiez toujours que les lames, 
les boulons des lames et l‘ensemble de coupe ne 
sont pas usés ou endommagés. Remplacez les 
lames et les boulons usés ou endommagés par 
jeux complets afin de préserver l‘équilibre.

•	 Sur les appareils multi-lames, n‘oubliez pas que la 
rotation d‘une lame peut entraîner celle des autres.

3.	 Utilisation
•	 N‘utilisez qu‘à la lumière du jour ou avec une 

bonne lumière artificielle.
•	 Évitez d‘utiliser l‘appareil dans l‘herbe humide, 

lorsque cela est possible.
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•	 Assurez-vous toujours de vos appuis dans les 
pentes.

•	 Marchez, sans jamais courir.
•	 Faites preuve d‘une extrême prudence lors du 

changement de direction dans une pente.
•	 Ne coupez pas dans des pentes trop raides.
•	 Soyez extrêmement prudent lorsque vous retour-

nez ou tirez l‘appareil vers vous.
•	 N‘utilisez jamais l‘appareil avec des gardes ou des 

protections défectueux, ou sans dispositif de sé-
curité.

•	 Allumez le moteur selon les instructions et en 
ayant les pieds éloignés de la ou des lames.

•	 Dans ce cas, ne l‘inclinez pas plus que nécessaire 
et soulevez uniquement la partie qui est loin de 
l‘opérateur. Assurez-vous en permanence que les 
deux mains sont dans la position d‘utilisation avant 
de retourner l‘appareil au sol.

•	 Ne mettez pas les mains ni les pieds près des par-
ties rotatives ou en dessous. 

•	 Ne soulevez ni ne portez jamais un appareil mo-
teur tournant.

•	 Retirez la bougie de sa douille :
	– Lorsque vous vous éloignez de la machine ;
	– Avant de nettoyer un bourrage ;
	– Avant de contrôler, de nettoyer ou de travailler 
sur l‘appareil ;

	– Après avoir heurté un objet étranger. Inspectez 
l‘appareil pour les dommages et faites les répa-
rations si besoin ;

	– Si l‘appareil commence à vibrer anormalement 
(vérifiez immédiatement).

4.	 Maintenance et rangement
•	 Maintenez tous les écrous, boulons et vis bien ser-

rés pour garantir que l‘appareil est dans un état de 
fonctionnement sûr.

•	 Vérifiez souvent l‘usure et la détérioration du col-
lecteur d‘herbe.

•	 Remplacez les pièces usées ou endommagées 
pour la sécurité.

•	 Pour les tondeuses rotatives, assurez-vous que 
pour le remplacement, seuls des moyens de coupe 
du bon type sont utilisés.

	– Ne rangez jamais la machine avec de l‘essence 
dans le réservoir, dans un bâtiment où les va-
peurs peuvent atteindre une flamme ou une 
étincelle ;

	– Laissez le moteur refroidir avant de ranger dans 
un lieu clos ;

	– Pour réduire les risques d‘incendie, maintenez 
le moteur, le silencieux, le compartiment de 
la batterie et le réservoir d‘essence exempts 
d‘herbe, de feuilles et d‘excès de graisse ;

	–  Si le réservoir d‘essence doit être vidangé, ce 
doit être fait en extérieur.

Pour charger la batterie
•	 Charger la batterie uniquement avec un chargeur 

de batterie.
•	 Ne pas utiliser le chargeur de batterie pour charger 

une autre marque de batterie.
•	 Maintenir le chargeur de batterie au sec. Éviter 

d‘exposer la batterie à la pluie ou à des conditions 
humides.

•	 Pour réduire le risque d’endommager la fiche et le 
cordon électriques, tirer sur la fiche plutôt que sur 
le cordon pour débrancher le chargeur.

•	 Ne pas faire fonctionner le chargeur si la fiche 
ou le cordon sont endommagés. Il est impossible 
de remplacer le cordon d’alimentation. Si le cor-
don est endommagé, remplacer immédiatement 
le chargeur.

•	 Ne pas faire fonctionner le chargeur s’il a reçu 
un coup violent, a chuté ou a été endommagé de 
toute autre manière. Changer le chargeur s‘il est 
endommagé. Le chargeur n‘est pas réparable.

•	 Ne pas démonter le chargeur ni tenter de le réparer.
•	 Pour réduire le risque d’électrocution, débrancher 

le chargeur de la prise avant le nettoyage.
•	 Ne pas créer de court-circuit ; ne jamais placer 

d’objet entre les contacts de la batterie.
•	 Le chargeur ne doit pas être utilisé par des per-

sonnes (y compris des enfants) présentant des 
aptitudes physiques, sensorielles ou mentales ré-
duites, ou sans expérience ni connaissances, à 
moins d’avoir reçu une supervision ou des instruc-
tions relatives à l’utilisation de l’appareil électrique 
par une personne chargée de leur sécurité.

•	 Les enfants doivent être surveillés pour s’assurer 
qu’ils ne jouent pas avec le chargeur.

Rallonge
Il ne faut pas utiliser de rallonge, sauf si cela s’avère 
absolument nécessaire. L‘utilisation d‘une rallonge 
incorrecte pourrait créer un risque d‘électrocution et 
d‘incendie. Si une rallonge doit être utilisée, assu-
rez-vous que : 
a.	 Les broches de la fiche de la rallonge ont le 

même nombre, la même taille et la même forme 
que celles de la fiche du chargeur ; 

b.	 La rallonge est correctement câblée et en bon 
état ; et 

c.	 La taille du câble est d’au moins 16 AWG (Ame-
rican Wire Gauge) pour accepter l’ampérage CA 
du chargeur. 

Pour stocker une batterie
Maintenir le chargeur de batterie au sec. Éviter d‘ex-
poser la batterie à la pluie ou à des conditions hu-
mides.

Avant de procéder à des réglages ou des répa-
rations
Enlever la batterie du support de batterie du moteur.



 www.scheppach.com

42 | FR

ATTENTION!
Les produits chimiques présents dans la batterie 
sont toxiques et corrosifs.
Un incendie ou une explosion peuvent entraîner de 
graves brûlures, voire même la mort.

•	 Ne jamais brûler ou incinérer les batteries mises 
au rebut ou usagées car elles risquent d’exploser. 
La combustion des batteries dégage des fumées 
et matières toxiques.

•	 Ne pas utiliser une batterie qui a été écrasée, a 
chuté ou a été endommagée.

Avertissement  ! Pendant son fonctionnement, cet 
outil électrique génère un champ électromagnétique. 
Ce champ peut dans certaines circonstances nuire 
aux implants médicaux actifs ou passifs. Pour réduire 
les risques de blessures graves voire mortelles, nous 
recommandons aux personnes porteuses d‘implants 
médicaux de consulter leur médecin, ainsi que le fabri-
cant de leur implant avant d‘utiliser l‘outil électrique.

Avertissement spécial relatif à la sécurité
1.	 Saisissez les poignées de la débroussailleuse 

fermement avec les deux mains. Si vous inter-
rompez le travail, placez la manette des gaz en 
position de ralenti.

2.	 Veillez à toujours maintenir une posture de travail 
stable et homogène 

3.	 Maintenez la vitesse du moteur au niveau requis 
pour effectuer le travail de coupe et n‘augmentez 
jamais la vitesse du moteur au-dessus du niveau 
nécessaire. 

4.	 Si de l‘herbe est prise dans la lame pendant le 
fonctionnement, ou si vous avez besoin de véri-
fier l‘appareil ou de remplir le réservoir, assurez-
vous de toujours éteindre le moteur.

5.	 Si la lame touche un objet dur comme un caillou, 
arrêtez immédiatement le moteur et vérifiez qu‘il 
n‘y a pas de problème avec la lame. Si c‘est le 
cas, remplacez la lame par une nouvelle. 

6.	 Si quelqu‘un vous appelle pendant que vous tra-
vaillez, assurez-vous de toujours arrêter le mo-
teur avant de vous retourner.

7.	 Ne touchez jamais la bougie ni le cordon pendant 
que le moteur est en marche. Ce faisant, vous 
seriez plus facilement soumis à une décharge 
électrique. 

8.	 Ne touchez jamais le silencieux, la bougie d‘allu-
mage ni d‘autres parties métalliques du moteur 
pendant que celui-ci est en marche ou immé-
diatement après l‘arrêt du moteur. Cela pourrait 
entraîner des brûlures graves. 

9.	 Lorsque vous avez terminé la coupe à un endroit 
et que vous souhaitez continuer à travailler dans 
un autre endroit, arrêtez le moteur et retournez la 
machine pour que la lame soit orientée à l‘opposé 
de votre corps. 

10.	Vérifiez que l‘outil de coupe a cessé de tourner 
sous le moteur au ralenti avant de commencer à 
utiliser la machine.

6.	 Caractéristiques techniques

Caractéristiques de coupe coupe-herbe
Diamètre de coupe 420 mm
Dimensions du fil de 
coupe 2 x 2,4 mm

Longueur du fil de coupe 4 m
Vitesse de rotation maxi-
male 6000 min-1

Caractéristiques de coupe débroussailleuse
Diamètre de coupe 255 mm
Épaisseur de la lame de 
coupe 1,4 mm

Nombre de dents 3
Vitesse de rotation maxi-
male 6800 min-1

Entraînement
Cylindrée 42,7 cm³
Puissance nominale du 
moteur 1,25 kW

Le réservoir d'essence 1100 cm³

Type de moteur Moteur 2 temps, 
refroidi par air

Poids 8,35 kg
Batterie lithium-ion

Batterie au lithium-ion 20 V
Charge, en minutes 50 min
Courant de charge 2,4 A
Entrée de courant 
alternatif du chargeur 
(variable)

230 - 240 V

Capacité de batterie 2000 mAh /  37 Wh

Sous réserve de modifications techniques !

Informations sur la bruyance mesurée selon les 
normes correspondantes:
Niveau de pression acoustique
Débroussailleuse: LpA= 85,7 dB
Coupe-bordures: LpA= 94,6 dB

Niveau de puissance acoustique
Débroussailleuse: LpA= 105,7 dB
Coupe-bordures: LpA= 108,6 dB

Imprécision de mesure KPA = 3 dB
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Portez une protection de l‘ouïe.
L‘exposition au bruit peut entraîner une perte de 
l‘ouïe.

Vibrations:
Coupe-bordures: Ahv = 
gauche 8,3 m/s2 droite 8,3 m/s2

Débrousailleuse: Ahv = 
gauche 8,1 m/s2 droite 8,1 m/s2

Imprécision de mesure KPA = 1,5 m/s2

Limitez le niveau sonore et les vibrations à un mini-
mum !
•	 N‘utilisez que des appareils en bon état.
•	 Effectuez une maintenance et un nettoyage régu-

liers de l‘appareil.
•	 Adaptez votre manière de travailler à l‘appareil.
•	 Ne surchargez pas l‘appareil.
•	 Faites contrôler l‘appareil le cas échéant.
•	 Mettez l‘appareil hors circuit lorsque vous ne l‘uti-

lisez pas.
•	 Portez des gants.

m Dans les présentes instructions de service, 
les passages concernant la sécurité sont signa-
lés par ce symbole.

7.	 Avant la mise en service

Vérifiez l‘appareil avant chaque mise en service: 
•	 Étanchéité du système de carburant.
•	 État impeccable et dispositifs de protection et de 

coupe au complet.
•	 Bonne fixation de toutes les vis.
•	 Souplesse de toutes les pièces mobiles.

Carburant et huile
Carburants recommandés
Utilisez uniquement un mélange à base d‘essence 
sans plomb et d‘une huile moteur 2 temps. Mélangez 
le carburant en respectant le tableau des mélanges 
de carburants.

Attention : n‘utilisez pas de mélange de carburant 
qui a été stocké plus longtemps que 90 jours.

Attention : n‘utilisez pas d‘huile moteur 2 temps 
qui recommande un rapport de mélange de 100:1. 
En cas de dommages sur le moteur en raison d‘un 
graissage insuffisant la garantie moteur du fabricant 
n‘est plus valable.

Attention : utilisez pour le transport et le stockage 
de carburant uniquement des réservoirs prévus et 
autorisés pour cela.

Versez respectivement la bonne quantité d‘essence 
et d‘huile moteur 2 temps dans le flacon de mélange 

joint à la livraison. Secouez ensuite bien le récipient.

N‘utilisez jamais d‘huile pour moteur à 4 temps ou 
pour moteur à 2 temps refroidi par eau. Cela peut 
provoquer l‘encrassement des bougies, le blocage 
de l‘échappement ou le grippage des segments.
Les mélanges d‘essence, qui ont été laissés au re-
pos pendant une période d‘un mois ou plus, peuvent 
obstruer le carburateur ou entraîner un dysfonction-
nement du moteur.
Mettez le reste de l‘essence dans un récipient her-
métique et conservez-le dans une pièce sombre et 
fraîche

Tableau des mélanges de carburant
Procédure de mélange : 40 parts d‘essence pour
1 part d‘huile
1 l Essence  :  0,025 l  Huile pour moteur 2 temps
5 l  Essence  :  0,125 l  Huile pour moteur 2 temps

Attention ! Faites attention à l‘émission des gaz 
d‘échappement.
Arrêtez toujours le moteur avant de remplir. 
N‘ajoutez jamais d‘essence à une machine dont 
le moteur est chaud ou en marche. Faites atten-
tion au feu !

8.	 Structure et commande

Assemblage
Lors du montage de cette machine, veuillez suivre 
les instructions imprimées pour le montage.

1.	 Assemblez la poignée de la machine. Fig. 4 - 6
•	 Assemblez la poignée de type vélo sur la machine. 

Desserrez d‘abord les vis hexagonales internes, 
puis saisissez les poignées droite et gauche au 
centre de support de poignée.

•	 Assemblez le support de poignée et serrez suffi-
samment les vis internes.

2.	 Montage de l‘arbre. Fig. 7
•	 Retirez la goupille d‘arrêt (a) et enfoncez la par-

tie inférieure de l‘arbre (b) directement jusqu‘à 
ce que la goupille d‘arrêt (a) s‘insère dans le trou 
(c) de l‘arbre. Ceci plus facile à effectuer si vous 
faites tourner la partie inférieure de l‘arbre (b) 
légèrement dans les deux sens. L‘axe (a) est en 
place quand il est complètement introduit dans 
le trou.

•	 Enfin, serrez le bouton (d) fermement.

3.	 Montez le garde de sécurité. Fig. 11 - 13
•	 Fixez le garde de sécurité avec la clé hexagonale 

et l‘autre clé fournies comme accessoires stan-
dard pour serrer suffisamment les écrous. Veuillez 
consultez les photos ci-dessous.
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m Attention! N‘utilisez que les pièces de rechange, 
les accessoires et les outils d‘origine du fabricant. 
A défaut, cela pourrait entraîner des problèmes de 
performances, des blessures potentielles et invalider 
votre garantie. N‘utilisez jamais la machine sans le 
garde monté !

4.	 Ne monter et enlever les deux dispositifs de 
coupe

coupe-herbe / Bobine nylon. Fig. 14 - 15
•	 Relâchez l‘écrou

Alignez les deux trous de la bride et de la protec-
tion, utilisez un tournevis pour maintenir la bride 
comme indiqué ci-dessous et tournez la clé à 
douille dans le sens horaire pour libérer l‘écrou.

•	 Montez la tête de coupe en nylon. 
Enlevez une autre protection après avoir libéré 
l‘écrou. Maintenez toujours la bride, prenez la tête 
de coupe en nylon sur l‘arbre et tournez dans le 
sens anti-horaire, la tête de coupe en nylon est 
montée. Fig. 15

•	 Libérez la tête de coupe en nylon.
Utilisez un tournevis pour maintenir la bride, puis 
faites tourner la tête de coupe en nylon dans le 
sens horaire, elle est remise en place.
Débroussailleuse / Lame à 3 dents

•	 Montez la lame. Fig. 8 - 10
Retirez la bride extérieure après avoir libéré 
l‘écrou, puis mettez la lame (4), la bride extérieure 
(25), la protection (24) et l‘écrou en respectant la 
priorité. Notez que le sens de rotation de la lame 
doit être identique à celui de l‘image ci-dessous. 
Utilisez un tournevis pour maintenir la bride et ser-
rez l‘écrou dans le sens anti-horaire, en vous assu-
rant qu‘il est suffisamment serré.

•	 Libérez la lame. Utilisez un tournevis pour main-
tenir la bride et libérer l‘écrou, la lame peut être 
retirée.

m Attention !
Veuillez vous assurer que la tête de coupe a été 
montée correctement avant de l‘utiliser !

Remarque: Le matériau d‘emballage est composé 
de matériaux recyclables. Débarrassez-vous des 
matériaux d‘emballage conformément à la régle-
mentation.

5.	 Montez la courroie Fig. 17 - 21
•	 Montez correctement la courroie en respectant les 

indications de l‘image.

UTILISATION
Pendant que vous travaillez sur l‘appareil, le capot 
de protection en plastique correspondant (pour fonc-
tionnement avec lame ou fi l) doit être monté pour 
éviter que des objets soient projetés.

La lame intégrée (A) dans le capot de protection du 
fi l de coupe sectionne le fi l automatiquement à la 
longueur optimale. Fig. 16

Remplissage avec de l‘essence

m L‘essence est explosive !
Éteignez et refroidissez le moteur avant de rem-
plir le réservoir de carburant.

m Risque d‘endommagement de l‘appareil !
L‘appareil est livré sans huile au niveau du mo-
teur et de la boîte de vitesses.

ATTENTION! Avant utilisation, vous devez rem-
plir avec de l‘essence.
•	 Dévissez le bouchon (14) du réservoir et retirez-le. 

Fig. 1
•	 Versez l‘essence avec précaution. Évitez de ren-

verser!
•	 Vissez fermement le bouchon du réservoir à la 

main.
Vidange de l‘essence Fig. 40
•	 Tenez un récipient de collecte sous le boulon de 

vidange de l'essence.
•	 Dévissez le bouchon du réservoir et retirez-le.
•	 Laissez sortir l'essence complètement.
•	 Vissez fermement le bouchon du réservoir à la 

main.

Démarrez l'appareil
Ne démarrez pas l'appareil tant qu'il n'a pas été com-
plètement assemblé.

m Risque de blessure !
Ne faites pas fonctionner l'appareil à moins de 
n'avoir trouvé aucun défaut. Si une pièce est de-
venue défectueuse, assurez-vous de la rempla-
cer avant d'utiliser à nouveau l'appareil.

Vérifiez avant utilisation !

•	 Vérifiez que l'appareil est dans un état sûr
•	 Vérifiez l'absence de fuite au niveau de l'appareil.
•	 Vérifiez l'absence de défaut visuel au niveau de 

l'appareil.
•	 Vérifiez que toutes les pièces de l'appareil ont été 

solidement fixées.
•	 Vérifiez que tous les dispositifs de sécurité sont en 

bon état.
•	 Vérifier l’éventuelle présence de débris sur le sup-

port de batterie et si ce dernier est sale, le nettoyer 
avec une brosse ou un chiffon. Monter la batterie 
dans le support de batterie du moteur, sur la partie 
supérieure de celui-ci. S’assurer que la batterie est 
solidement installée. Dans certains cas, la batterie 
peut constituer la clé de l’équipement.
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m Risque de blessure !
Avant de commencer à travailler, vérifiez toujours le 
sol et enlevez tous les objets.

Démarrage Fig. 21 - 27 + 41

Levier du starter :

•	 Moteur chaud / levier du starter fermé : 

•	 Moteur froid / levier du starter ouvert :  

Une fois que la machine a été correctement installée, 
démarrez le moteur comme suit :
1.	 Placez l‘appareil sur une surface dure et plane.
2.	 Mettez l'interrupteur du moteur sur la position 

ON. Fig. 22
3.	 Ouvrir le levier du starter (10). Fig. 23
4.	 Appuyez sur la pompe à carburant plus de 5 fois. 

Fig. 24
5.	 Tirez la poignée du lanceur (11) 3-5 fois pour dé-

marrer le moteur. Fig. 25

6.	 Tirez sur la corde jusqu’à ce que le moteur dé-
marre. Fig. 25

7.	 Modèles avec interrupteur électrique de démar-
rage (25b). Appuyez sur le démarreur électrique 
(23). Le moteur tourne. 

8.	 Attendez un instant puis fermez le levier de star-
ter (10). Fig. 26

9.	 Lorsque le moteur est en marche et au ralenti. 
Le levier d'accélération (7) sur la poignée est 
comme sur l'image ci-dessous. Appuyez d'abord 
sur le levier de verrouillage et poussez la manette 
d'accélération (8), la machine se met en marche. 
Si vous voulez verrouiller le levier d'accélérateur 
à mi-régime, appuyez sur le bouton de verrouil-
lage (9). Fig. 27

10.	Réglage de la longueur de la ligne pendant le 
fonctionnement : Cette machine est équipée 
d'une tête « Tap & Go ». Pour tirer plus de fil, ta-
pez sur la tête de ligne de coupe contre le rond 
tandis que le moteur est au régime maximal : la 
ligne est automatiquement tirée et le couteau 
coupe l'excès de longueur. Fig. 41

11.	Si vous rencontrez un problème, mettez l'inter-
rupteur du moteur en position arrêt, la machine 
s'arrête. Si nécessaire, arrêtez la tête de coupe, 
relâchez le levier d'accélérateur (8). Fig. 27

12.	Si un problème survient, tirez sur l'axe de la cour-
roie de sécurité, puis relâchez la débroussail-
leuse immédiatement. Fig. 22

13.	Si la machine est chaude, le niveau d'accéléra-
tion peut être mis en position ON directement lors 
du redémarrage de la machine.

Observations : si le moteur ne démarre toujours 
pas au bout de plusieurs essais, veuillez lire le para-
graphe « élimination des erreurs ».

Observations : tirez toujours la corde de demur-
rage toute droite. Si vous la tirez en lui faisant faire 
un angle, une friction aura lieu au niveau de l’oeillet. 
Ce frottement écorche la corde qui s‘use plus vite. 
Maintenez toujours la poignée de demurrage lorsque 
la corde retourne à sa place.
Ne laissez jamais la corde revenir rapidement de son 
état tiré.

Remarque : Ne démarrez pas le moteur dans des 
herbes hautes

m Attention! Lorsque le moteur a été éteint, 
la tête de coupe continue de tourner pendant 
quelques secondes. Par conséquent, ne fermez 
pas la tête de coupe de la débroussailleuse avant 
l‘arrêt complet !
•	 Enlever la batterie. Dans certains cas, la batterie 

peut constituer la clé de l’équipement.

9.	 Les instructions de travail

Allongement du fil de coupe

Avertissement ! N‘utilisez pas de fi l de fer ou de fi 
l de fer recouvert de plastique de quelque sorte que 
ce soit dans la bobine de fi l. Cela peut entraîner de 
graves blessures chez l‘utilisateur. Pour allonger le fi 
l de coupe, laissez tourner le moteur à plein régime 
et tapoter la bobine de fi l sur le sol. 
Le fi l est automatiquement rallongé. Fig. 41
La lame du capot protecteur raccourci le fi l à la lon-
gueur adequate. Fig. 16

m Attention: Retirez régulièrement tous les résidus 
de gazon et de mauvaises herbes afin d’éviter une 
surchauffe du tube du manche. Les résidus de ga-
zon, d‘herbe, de mauvaises herbes se coincent sous 
le capot protecteur, cela empêche le refroidissement 
suffi sant du tube du manche. Retirez les résidus 
avec précaution à l‘aide d‘un tournevis ou quelque 
chose de semblable. Fig. 42

Différents types de coupe
Si l‘appareil est correctement monté, il coupe les 
mauvaises herbes et l‘herbe haute à des endroits dif-
ficilement accessibles, comme par exemple le long 
de grillages, de murs et de fondations ainsi qu‘autour 
des arbres.
On peut également l‘utiliser pour des travaux de 
tonte comme raser de la vegetation pour préparer 
au mieux l‘installation d‘un jardin ou pour nettoyer un 
endroit précis. Fig. 43
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m Observations: même dans le cas d‘une utili-
zation soignée, la coupe le long de fondations, de 
pierres ou de murs de béton etc. entraîne une usure 
du fi l supérieure à l‘usure normale.

Couper/Tondre
Déplacez le coupe-herbe en faisant des mouve-
ments oscillants d‘un côté à l‘autre. Positionnez tou-
jours la bobine de fi l parallèlement au sol. Vérifiez 
le terrain et déterminez la hauteur de coupe souhai-
tée. Placez et maintenez la bobine de fi l à la hauteur 
souhaitée, afin d‘obtenir une coupe régulière Fig. 43.

Couper à basse hauteur
Positionnez le coupe-herbe en le penchant légère-
ment juste devant vous afin que la partie inférieure 
de la bobine de fi l se trouve au dessus du sol et que 
le fi l coupe au bon endroit. Coupez toujours en vous 
éloignant de là où vous vous tenez. Ne tirez jamais le 
coupe-herbe vers vous.

Coupe le long de grillages/fondations
Approchez-vous lentement des clôtures en grillage, 
des palissades en bois, des murs en pierre et des 
fondations lors de la coupe afi n de couper à ras 
sans que toutefois le fi l puisse heurter l‘obstacle. Si 
le fi l entre en contact par ex. Avec des pierres, des 
murs en pierre ou des fondations, il s‘use ou s‘effi 
loche. Si le fi l tape contre le grillage d‘une clôture, il 
se casse.

Couper l’herbe autour d‘arbres
Si vous coupez l’herbe autour de tronc d‘arbres, ap-
prochez-vous lentement afin que le fi l ne touche pas 
l‘écorce. Faites le tour de l‘arbre et ce-faisant coupez 
de gauche à droite. Approchezvous de l‘herbe ou 
des mauvaises herbes avec la pointe du fi l et faites 
basculer la bobine de fil légèrement vers l‘avant. 
Avertissement : Soyez extrêmement prudent lors 
des travaux de tonte. Maintenez une distance de 30 
mètres entre vous et d‘autres personnes ou animaux 
lors de tells travaux.

Tondre
Quand vous tondez, il s‘agit de tondre toute la vege-
tation jusqu‘au sol. Pour cela, penchez la bobine de 
fi l de 30 degré vers la droite. Placez la poignée dans 
la position souhaitée. Faites attention au risque de 
blessure accru de l‘utilisateur, des spectateurs et des 
animaux ainsi qu‘au risque de détérioration de maté-
riel par des objets projetés (par ex. pierres).

m Avertissement : ne retirez pas d‘objets du trottoir 
etc. avec l‘appareil ! L‘appareil est un outil puissant et 
les petites pierres ou autres objets peuvent être pro-
jetés à 15 mètres et plus et provoquer des blessures 
ou des détériorations sur les voitures, les maisons et 
les fenêtres.

Blocage
Si la lame de coupe se bloque à cause d‘une végé-
tation trop dense, mettez immédiatement le moteur 
hors circuit. Enlevez l‘herbe et la broussaille de l‘ap-
pareil avant de le remettre en service. Fig. 42

Éviter un recul
Lorsque la lame de coupe rencontre des obstacles 
(tronc d‘arbre, noeud, souche, pierre ou autres) 
pendant le travail, cela entraîne un risqué d‘effet de 
recul. L‘appareil recule ce-faisant brusquement dans 
le sens contraire du sens de rotation de l‘outil. Cela 
peut faire perdre le contrôle de l‘appareil. N‘utilisez 
pas la lame à proximité de clôtures, de poteaux mé-
talliques, de bornes ou de fondations.

10.	Maintenance

Mettez toujours l‘appareil hors circuit avant tout tra-
vail d‘entretien et retirez la cosse de la bougie d‘allu-
mage.
1.	 Ne pulvérisez pas d'eau sur l'appareil. Cela en-

dommage le moteur.
2.	 Nettoyez l'appareil avec un chiffon, une brosse à 

main, etc.

Planning d'entretien

12 heures 24 heures 36 heures 

Filtre à air nettoyer nettoyer remplacer
Bougie vérifier nettoyer remplacer

Une inspection par un expert est nécessaire :
•	 Si la débroussailleuse heurte un objet.
•	 Si le moteur s'arrête soudainement
•	 Si la lame est pliée (ne s'aligne pas !)
•	 Si les pignons sont endommagés.

Remplacement de la bobine de fil/du fil de coupe 
(Fig. 35 - 39)
1.	 Démontez la bobine de fi l (1) comme décrit dans 

le 8.4. Comprimez la bobine et enlevez la moitié 
du boîtier. Fig. 35

2.	 Retirez le porte-bobine (K) du boitier de la bobine 
de fil. Fig. 36

3.	 Retirez les éventuels fils de coupe encore pré-
sents.

4.	 Regroupez le nouveau fi l de coupe au milieu et 
accrochez la boucle qui s‘est formée à l‘encoche 
du porte-bobine. Fig. 37

5.	 Enroulez le fi l sous tension dans le sens inverse 
des aiguilles d’une montre. Le diviseur de bo-
bine sépare ce faisant les deux moitiés du fi l de 
coupe. Fig. 38

6.	 Accrochez les derniers 15 cm des deux extrémi-
tés des fils dans les supports de fi l opposés du 
porte-bobine. Fig. 39
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Attention: ne nettoyez jamais le filtre avec de l‘es-
sence ni avec des solvants inflammables.

m Attention!
Ne faites jamais tourner le moteur sans l'élément 
de filtre à air installé.

Transmission d'angle
Graissez avec de la graisse à base de lithium. Re-
tirez la vis et mettez de la graisse, faites tourner 
l'arbre à la main jusqu'à ce que la graisse émerge, 
puis remettez la vis.

Rangement de l'appareil
Après la coupe, nettoyez l'appareil. Rangez l'appareil 
dans un endroit sec en laissant le moteur refroidir au 
préalable.

Remarque importante en cas de réparation:
Lors du renvoi de l‘appareil pour réparation, veuillez 
noter que celles-ci doivent être envoyées au poste 
de service exemptes d’huile et d’essence pour des 
raisons de sécurité.

Informations concernant le service après-vente
Il faut tenir compte du fait que pour ce produit les 
pièces suivantes sont soumises à une usure liée à 
l‘utilisation et sont donc des consommables non cou-
verts par la garantie.
Pièces d’usure*: Bobine de fil, lames, bougie d’allu-
mage, filtre à air

*Ne font pas partie de l’ensemble de livraison !

Les pièces de rechange et accessoires sont dispo-
nibles auprès de notre centre de services. Pour ce 
faire, scannez le QR Code figurant sur la page d’ac-
cueil.

11.	Nettoyage et stockage

Nettoyage
•	 Nettoyez l‘appareil au besoin avec un chiffon hu-

mide et, le cas échéant avec un nettoyant doux.

m Attention!
•	 Avant chaque nettoyage, retirez la cosse de bou-

gie d‘allumage.
•	 Ne plongez surtout pas l‘appareil dans de l‘eau ou 

autres liquides pour le nettoyer.
•	 Conservez la débroussailleuse dans un lieu sec et 

sûr et hors de portée des enfants.
•	 Enlever la batterie. 

Stockage
Attention : ne rangez jamais l‘appareil pendant une 
durée qui dépasse 30 jours sans passer par les 
étapes suivantes.

7.	 Introduisez les deux extrémités de fils par les 
oeillets métalliques dans le boîtier de la bobine 
de fil.

8.	 Enfoncez le porte-bobine dans le boîtier de la 
bobine de fil. Fig. 36

9.	 Tirez brièvement et vigoureusement sur les ex-
trémités des fils afin de les détacher du support 
de fil.

10.	Assemblez à nouveau les deux moitiés du boitier. 
Fig. 35

11.	Recoupez les fils qui dépassent sur environ 13 
cm. Cela réduit la sollicitation du moteur lors du 
démarrage et de la chauffe.

12.	Remontez la bobine de fi l (voir 8.4). Si toute la 
bobine de fi l est rem

Affûtage de la lame du capot
La lame du capot peut s‘émousser avec le temps.
•	 Si vous vous en rendez compte, desserrez les vis 

avec lesquelles la lame du capot est fixée au capot 
de protection. 

•	 Bloquez la lame dans un étau.
•	 Affûtez la lame avec une lime plate et veillez à gar-

der l‘angle de l‘arête de coupe. Limez dans une 
seule direction.

Remplacement et affûtage de la lame de coupe : à 
la fin de la saison de tonte, réaffûtez toujours la lame 
de coupe ou, si nécessaire, remplacez-la par une 
neuve. 

Des lames déséquilibrées provoquent des vibrations 
violentes au niveau de la débroussailleuse - risque 
d'accident !

Remplacez et nettoyez la bougie d'allumage
Fig. 32 - 33
1.	 Une fois le moteur refroidi, retirez la bougie à 

l'aide de la clé à douille fournie.
2.	 Nettoyez la bougie avec une brosse métallique.
3.	 En utilisant une jauge d'épaisseur; réglez l'écart 

de 0,6-0,7 mm.
4.	 Installez la bougie avec précaution à la main, 

pour éviter de fausser les filetages.
5.	 Une fois la bougie installée, serrez avec une clé 

pour comprimer la rondelle.

Nettoyer le filtre à air Fig. 28 - 31
Les filtres à air encrassés réduisent la puissance 
motrice en raison d‘une amenée d‘air au carburateur 
trop réduite. Des contrôles réguliers sont par consé-
quent indispensables.
•	 Détachez le capot du filtre à air et retirez l'élément 

de filtre en éponge
•	 Pour éviter la chute d'objets dans le réservoir d'air, 

remettez en place le capot du filtre à air.
•	 Lavez l'élément filtrant dans de l'eau chaude sa-

vonneuse, rincez et laissez sécher naturellement.
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Pour connaître les possibilités d’élimination de 
l’appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Consignes relatives à la loi allemande sur les 
appareils électriques et électroniques

Les appareils électriques et électroniques 
usagés ne doivent pas être jetés avec les 
ordures ménagères, mais éliminés séparé-

ment ! 
•	 Retirer les piles ou batteries amovibles usagées 

avant de déposer vos déchets électroniques dans 
un point de collecte ! L’élimination des piles et bat-
teries est réglementée par la loi allemande sur les 
piles.

•	 Les propriétaires et utilisateurs d’appareils élec-
triques et électroniques sont légalement tenus de 
les rapporter à l’issue de leur utilisation.

•	 Il incombe à l’utilisateur final de supprimer ses 
données à  caractère personnel enregistrées sur 
l’appareil usagé !

•	 Le symbole représentant une poubelle barrée signi-
fie que les appareils électriques et électroniques ne 
doivent pas être jetés avec les ordures ménagères.

•	 Les appareils électriques et électroniques peuvent 
être gratuitement déposés :
	- Dans les points de collecte et d’élimination pu-

blics (dépôts municipaux p. ex.)
	- Dans les points de vente d’appareils électro-

niques (sur place ou en ligne) si le distributeur 
est tenu de les reprendre ou propose ce service.

	- Vous pouvez déposer jusqu’à trois appareils élec-
troniques usagés dont les bords ne dépassent 
pas 25 centimètres de longueur auprès du fabri-
cant ou d’un point de collecte agréé situé près de 
chez vous sans acheter de nouvel appareil.

	- Pour plus de détails concernant les conditions de 
reprise des fabricants et distributeurs, contactez 
le service client correspondant.

•	 En cas de livraison d’un nouvel appareil électro-
nique à un consommateur privé par le fabricant, 
le fabricant peut accepter de reprendre l’appareil 
électronique usagé gratuitement sur demande de 
l’utilisateur final. Pour en être sûr, contactez le ser-
vice client du fabricant. 

•	 Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux appareils 
vendus et installés dans les pays membres de 
l’Union européenne et visés par la directive euro-
péenne 2012/19/UE. D’autres dispositions d’élimi-
nation des appareils électriques et électroniques 
usagés peuvent s’appliquent dans les pays hors de 
l’Union européenne.

Consignes relatives à la loi allemande sur les 
piles

 �Les piles et batteries usagées ne doivent pas 
être jetées avec les ordures ménagères, mais 
éliminées séparément !

Rangement de l‘appareil
Si vous rangez l‘appareil pendant une durée qui dé-
passe 30 jours, il faut le préparer pour cela. Sinon, 
le reste du carburant se trouvant dans le carburateur 
s‘évapore et laisse un fond ressemblant à du caout-
chouc. Cela pourrait render le démarrage difficile et 
entraîner des coûts de réparation importants.
1.	 Retirez le bouchon du réservoir de carburant 

lentement afin de laisser s‘échapper la pression 
contenue éventuellement dans le réservoir. Videz 
le réservoir avec précaution.

2.	 Démarrez le moteur et laissez le tourner jusqu‘à 
ce que le moteur s‘arrête, afin d‘éliminer le car-
burant du carburateur.

3.	 Laissez refroidir le moteur (env. 5 minutes).
4.	 Enlevez la bougie d‘allumage.
5.	 Versez une cuillère à café d‘huile moteur à 2 

temps propre dans la chambre de combustion. 
Tirez plusieurs fois de suite lentement sur le 
cordon de démarrage, afin de recouvrir les com-
posants internes d‘une couche. Réintroduisez la 
bougie d‘allumage.

Remarque : rangez l‘appareil à un endroit sec et éloi-
gné de sources d‘incendie, par ex. poêles, chaudière 
à gaz, séchoir à gaz, etc.

Remise en service
1.	 Enlevez la bougie d‘allumage.
2.	 Tirez brusquement sur le cordon de demurrage 

afin d‘enlever l‘huile en trop de la chamber de 
combustion.

3.	 Nettoyez la bougie d‘allumage et veillez à ce que 
les électrodes aient un écart correct sur la bou-
gie d‘allumage ; ou montez une nouvelle bougie 
d‘allumage avec un écart d‘électrodes correct.

4.	 Préparez l‘appareil au fonctionnement.
5.	 Remplissez le réservoir avec le mélange essence/

huile correct. Voir paragraphe Carburant et huile.

Transport
Si vous voulez transporter l‘appareil, videz le réser-
voir de carburant comme expliqué dans le chapitre 8. 
Nettoyez l‘appareil des salutes grossières avec une 
brosse ou une balayette.

12.	Élimination et recyclage

Consignes relatives à l’emballage

�Les matériaux d’emballage 
sont recyclables. Merci d’éli-
miner les emballages de ma-
nière respectueuse de l’envi-
ronnement.
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•	 Pour retirer en toute sécurité les piles ou batte-
ries de l’appareil électronique et pour obtenir des 
informations sur leur modèle et leur composition 
chimique, reportez-vous aux informations de la 
notice d’utilisation ou de montage.

•	 Les propriétaires et utilisateurs de piles et batteries 
sont légalement tenus de les rapporter à l’issue de 
leur utilisation. Le retour des piles et batteries se 
limite aux quantités habituelles pour les ménages.

•	 Les piles usagées peuvent contenir des subs-
tances nocives ou des métaux lourds qui peuvent 
nuire à l’environnement ou à la santé. Le recyclage 
des piles usagées et la réutilisation des ressources 
qu’elles contiennent participent à leur protection.

•	 Le symbole représentant une poubelle barrée si-
gnifie que les piles et batteries ne doivent pas être 
jetées avec les ordures ménagères.

•	 Si les symboles chimiques Hg, Cd ou Pb se trouvent 
sous le symbole de poubelle, cela signifie :
	- Hg : la pile contient plus de 0,0005 % de mercure
	- Cd : la pile contient plus de 0,002 % de cadmium
	- Pb : la pile contient plus de 0,004 % de plomb

•	 Les piles et batteries peuvent être gratuitement 
déposées :
	- Dans les points de collecte et d’élimination pu-

blics (dépôts municipaux p. ex.)
	- Dans les points de vente de piles et batteries
	- Dans les points de collecte faisant partie du 

système allemand de reprise des piles usagées 
d’appareils 

	- Dans les points de collecte du fabricant (si celui-
ci n’est pas membre du système allemand de 
reprise de piles usagées)

•	 Ces déclarations ne s’appliquent qu’aux piles et 
batteries vendues dans les pays membres de 
l’Union européenne et visées par la directive euro-
péenne 2006/66/UE. D’autres dispositions d’élimi-
nation des piles et batteries peuvent s’appliquent 
dans les pays hors de l’Union européenne.

Retrait de la batterie avant d’éliminer l’appareil
•	 La batterie intégrée doit être retirée avant d’élimi-

ner l’appareil et éliminée séparément de manière 
respectueuse de l’environnement.

•	 Recouvrez les contacts ouverts et emballez la bat-
terie de manière à ce qu’elle ne bouge pas dans 
l’emballage. Veuillez également observer les éven-
tuelles prescriptions nationales en vigueur. 

Pour connaître les possibilités d’élimination de 
l’appareil usé, adressez-vous aux autorités com-
munales ou municipales.

Carburants et huiles
•	 Vider le réservoir de carburant et le réservoir 

d’huile moteur avant d’éliminer l’appareil !
•	 Le carburant et l’huile moteur ne doivent pas être 

jetés avec les ordures ménagères ni dans les 
égouts, mais éliminés séparément ! 
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•	 Les réservoirs de carburant et d’huile vides doivent être éliminés de manière respectueuse de l’environnement. 

13.	Dépannage

Le tableau suivant indique des symptômes d‘erreurs et décrit comment vous pouvez y remédier, s‘il arrive que votre machine 
ne fonctionne pas. Si malgré cela, vous n‘arrivez pas à localiser le problème et à l‘éliminer, adressez-vous à votre service 
après-vente.

Panne Cause possible Remède

L‘appareil ne démarre 
pas.

•	 Manière de procéder incorrecte pendant 
le démarrage.

•	 Bougie d‘allumage encrassée ou humide
•	 Mauvaise régulation du carburateur
•	 La lame ou la tête de coupe nylon mon-

tés de manière incorrecte
•	 Pas de carburant dans le réservoir

•	 Respectez les instructions de démarrage
•	 Nettoyez la bougie d‘allumage ou remplacez-

la par une nouvelle.
•	 Demandez au service après vente autorisé.
•	 Remontez la lame ou la tête de coupe nylon.

•	 Vérifiez le niveau d'essence.

L‘appareil démarre 
mais n‘atteint pas sa 
pleine puissance.

•	 Mauvais réglage du levier étrangleur
•	 Encrassement du filtre à air
•	 Mauvaise régulation du carburateur
•	 Lame de coupe émoussé

•	 Fermez le levier de starter.
•	 Nettoyez le filtre à air.
•	 Demandez au service après vente autorisé.
•	 Faites réaffuter / remplacer la lame de coupe 

Le moteur ne fonc-
tionne pas régulière-
ment

•	 Écart incorrect entre les électrodes de la 
bougie d‘allumage.

•	 Mauvaise régulation du carburateur

•	 Nettoyez la bougie d‘allumage et réglez l‘écart 
entre les électrodes ou montez une nouvelle 
bougie d‘allumage.

•	 Demandez au service après vente autorisé.

Le moteur fume trop •	 Mauvais mélange de carburant

•	 Mauvaise régulation du carburateur

•	 Utilisez un mélange correct de carburant (voir 
le tableau de mélange de carburant)

•	 Demandez au service après vente autorisé.

Si la température des 
machines est trop 
élevée 

•	 Le moteur est surchargé •	 assurez-vous que les machines ont un temps 
de repos périodiquement
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EG-Konformitätserklärung Originalkonformitätserklärung

EC Declaration of Conformity 
Déclaration de conformité EC

Scheppach GmbH, Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

DE erklärt folgende Konformität gemäß EU-Richtlinie und Normen für 
den Artikel

GB hereby declares the following conformity under the EU Directive 
and standards for the following article

FR déclare la conformité suivante selon la directive UE et les normes 
pour l’article

IT dichiara la seguente conformità secondo le direttive e le normati-
ve UE per l‘articolo

ES declara la conformidad siguiente según la directiva la UE y las 
normas para el artículo

PT declara o seguinte conformidade com a Directiva da UE e as 
normas para o seguinte artigo

DK erklærer hermed, at følgende produkt er i overensstemmelse med 
nedenstående EUdirektiver og standarder

NL verklaart hierbij dat het volgende artikel voldoet aan de daarop 
betrekking hebbende EG-richtlijnen en normen

FI vakuuttaa täten, että seuraava tuote täyttää ala esitetyt EU-direk-
tiivit ja standardit

SE försäkrar härmed följande överensstämmelse enligt EU-direktiv 
och standarder för följande artikeln

PL deklaruje, ze produkt jest zgodny z nastepujacymi dyrektywami 
UE i normami

LT pareiškia, taip atitiktis pagal ES direktyvos ir standartai šį straips-
nį

HU az EU-irányelv és a vonatkozó szabványok szerinti következo 
megfeleloségi nyilatkozatot teszi a termékre

SI izjavlja sledeco skladnost z EU-direktivo in normami za artikel

CZ prohlašuje následující shodu podle smernice EU a norem pro 
výrobek

SK prehlasuje nasledujúcu zhodu podla smernice EU a noriem pre 
výrobok

HR ovime izjavljuje da postoji sukladnost prema EU-smjernica i nor-
mama za sljedece artikle

RS potvrđuje sledeću usklađenost prema smernicama EZ i normama 
za artikal

LV apliecina šādu saskaņā ar ES direktīvu atbilstības un standarti 
šādu rakstu

EE kinnitab käesolevaga nimetatud toote vastavust märgitud EL 
direktiividele ja standarditele

2014/29/EU

2014/35/EU

x 2014/30/EU

2004/22/EG

2014/68/EU

x 2011/65/EU*

89/686/EWG_96/58/EG

90/396/EWG

* �Der oben beschriebene Gegenstand der Erklärung erfüllt die Vorschriften der Richtlinie 2011/65/EU des Europäischen Parlaments und 
des Rates vom 8. Juni 2011 zur Beschränkung der Verwendung bestimmter gefährlicher Stoffe in Elektro- und Elektronikgeräten.  
The object of the declaration described above fulfils the regulations of the directive 2011/65/EU of the European Parliament and Council 
from 8th June 2011, on the restriction of the use of certain hazardous substances in electrical and electronic equipment.   
L’appareil décrit ci-dessus dans la déclaration est conforme aux réglementations de la directive 2011/65/EU du Parlement Européen et du 
Conseil du 8 juin 2011 visant à limiter l’utilisation de substances dangereuses dans la fabrication des appareils électriques et électroniques.

Ichenhausen, den 15.01.2024	 ______________________________
Unterschrift / Andreas Pecher / Head of Project Management

First CE: 2020
Subject to change without notice

Documents register: Stefan Hartinger
Günzburger Str. 69, D-89335 Ichenhausen

x 2000/14/EG_2005/88/EG
Noise: measured LWA = 108,6 dB(A); 
guaranteed LWA = 114 dB(A)

Annex V

x
Annex VI
Notified Body:
Notified Body No.:

x 2016/1628/EC
Emission. No:  e13*2016/1628*2016/1628SHB1/P*0360*00

x 2006/42/EG 
Annex IV
Notified Body: �
Notified Body No.: 
Reg. No.: 

Standard references:

EN ISO 11806-1:2011; EN ISO 14982:2009; 
�Die alleinige Verantwortung für die Ausstellung dieser Konformitätserklärung trägt der Hersteller. 
This declaration of conformity is issued under the sole responsibility of the manufacturer. 
Le fabricant assume seul la responsabilité d‘établir la présente déclaration de conformité. 

Marke / Brand:				    Scheppach
Art.-Bezeichnung: 				    Benzin-Freischneider                               BCH42E
Article name:					     Petrol brush cutter                                 BCH42E
Nom d’article:					     Débroussailleuse thermique               BCH42E
Art.-Nr. / Art. no.:				    5910713917
PLU	 45986
Serien Nr. / Numéro de série	 0162-01001 - 0162-03219



 www.scheppach.com

54



 www.scheppach.com

Garantie DE
Offensichtliche Mängel sind innerhalb von 8 Tagen nach Erhalt der Ware anzuzeigen, andernfalls 
verliert der Käufer sämtliche Ansprüche wegen solcher Mängel. Wir leisten Garantie für unse-
re Maschinen bei richtiger Behandlung auf die Dauer der gesetzlichen Gewährleistungsfrist ab 
Übergabe in der Weise, dass wir jedes Maschinenteil, dass innerhalb dieser Zeit nachweisbar in 
Folge Material- oder Fertigungsfehler unbrauchbar werden sollte, kostenlos ersetzen. Für Teile, 

die wir nicht selbst herstellen, leisten wir nur insoweit Gewähr, als uns Gewährleistungsansprü-
che gegen die Vorlieferanten zustehen. Die Kosten für das Einsetzen der neuen Teile trägt der 
Käufer. Wandlungs- und Minderungsansprüche und sonstige Schadensersatzansprüche sind 
ausgeschlossen.

Warranty GB
Apparent defects must be notified within 8 days from the receipt of the goods. Otherwise, the 
buyerís rights of claim due to such defects are invalidated. We guarantee for our machines in case 
of proper treatment for the time of the statutory warranty period from delivery in such a way that we 
replace any machine part free of charge which provably becomes unusable due to faulty material 

or defects of fabrication within such period of time. With respect to parts not manufactured by us 
we only warrant insofar as we are entitled to warranty claims against the upstream suppliers. The 
costs for the installation of the new parts shall be borne by the buyer. The cancellation of sale or 
the reduction of purchase price as well as any other claims for damages shall be excluded. 

Garantie FR
Les défauts visibles doivent être signalés au plus tard 8 jours après la réception de la marchan-
dise, sans quoi l’acheteur perd tout droit au dédommagement. Nous garantissons nos machines, 
dans la mesure où elles sont utilisées de façon conforme, pendant la durée légale de garantie à 
compter de la réception, sachant que nous remplaçons gratuitement toute pièce de la machine 
devenue inutilisable du fait d’un défaut de matière ou d’usinage durant cette période. Toutes les 

pièces que nous ne fabriquons pas nous-mêmes ne sont garanties que si nous avons la possibilité 
d’un recours en garantie auprès des fournisseurs respectifs. Les frais de main d’œuvre occasion-
nés par le remplacement des pièces sont à la charge de l’acquéreur. Tous droits à rédhibition et 
toutes prétentions à une remise ainsi que tous autres droits à dommages et intérêts sont exclus

Garanzia IT
Vizi evidenti vanno segnalati entro 8 giorni dalla ricezione della merce, altrimenti decadono tutti i 
diritti dellíacquirente inerenti a vizi del genere. Appurato un impiego corretto da parte dellíacquir-
ente, garantiamo per le nostre macchine per tutto il periodo legale di garanzia a decorrere dalla 
consegna in maniera tale che sostituiamo gratuitamente qualsiasi componente che entro tale pe-
riodo presenti dei vizi di materiale o di fabbricazione tali da renderlo inutilizzabile. Per componenti 

non fabbricati da noi garantiamo solo nella misura nella quale noi stessi possiamo rivendicare 
diritti a garanzia nei confronti dei nostri fornitori. Le spese per il montaggio dei componenti nuovi 
sono a carico dellíacquirente. Sono escluse pretese di risoluzione per vizi, di riduzione o ulteriori 
pretese di risarcimento danni. 

Garantie NL
Zichtbare gebreken moeten binnen de 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, 
zo niet verliest de verkoper elke aanspraak op grond van deze gebreken. Onze machines worden 
geleverd met een garantie voor de duur van de wettelijke garantietermijn. Deze termijn gaat in 
vanaf het moment dat de koper de machine ontvangt. De garantie houdt in dat wij elk onderdeel 
van de machine dat binnen de garantietermijn aantoonbaar onbruikbaar wordt als gevolg van ma-

teriaal- of productiefouten, kosteloos vervangen. De garantie vervalt echter bij verkeerd gebruik 
of verkeerde behandeling van de machine. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, geven 
wij enkel de garantie die wij zelf krijgen van de oorspronkelijke leverancier. De kosten voor de 
montage van nieuwe onderdelen vallen ten laste van de koper. Eisen tot het aanbrengen van ver-
anderingen of het toestaan van een korting en overige schadeloosstellingsclaims zijn uitgesloten. 

Garantía ES
Los defectos evidentes deberán ser notificados dentro de 8 días después de haber recibido la 
mercancía, de lo contrario el comprador pierde todos los derechos sobre tales defectos. Garan-
tizamos nuestras máquinas en caso de manipulación correcta durante el plazo de garantía legal 
a partir de la entrega. Sustituiremos gratuitamente toda pieza de la máquina que dentro de este 
plazo se torne inútil a causa de fallas de material o de fabricación. Las piezas que no son fabri-

cadas por nosotros mismos serán garantizadas hasta el punto que nos corresponda garantía del 
suministrador anterior. Los costes por la colocación de piezas nuevas recaen sobre el comprador. 
Están excluidos derechos por modificaciones, aminoraciones y otros derechos de indemnización 
por daños y perjuicios. 

Garantia PT
Para este aparelho concedemos garantia de 24 meses. A garantia cobre exclusivamente defeitos 
de matérial ou de fabricação. Peças avariadas são substituidas gratuitamente. cabe ao cliente 
efetuar a substituição. Assumimos a garantia unicamente de peças genuinas. Não há direito à 
garantia no caso de: peças de desgaste, danos de transporte, danos causados pelo manejo 

indevido ou pela desatenção as instruções de serviço, falhas da instalação elétrica por inobser-
vançia das normas relativas á electricidade. Além disso, a garantia só poderá ser reinvidicada 
para aparelhos que não tenham sido consertados por lerceiros. O cartão de garantia só vale em 
conexão com a fatura. 

Garanti NO
Åpenbare mangler skal meldes innen 8 dager etter at varen er mottatt, ellers taper kunden samt-
lige krav pga slik mangel. Vi gir garanti for at våre maskiner ved riktig behandling under den 
rettslige garantitidens varighet, fra overlevering, på den måten at vi erstatter kostnadsfritt hver 
maskindel, som innen denne tiden påviselig er ubrukbar som følge av material- eller produksjons-

feil. For deler som vi ikke produserer selv, yter vi garanti kun i den utstrekning som garantikrav 
mot underleverandør tilkommer oss. Kjøperen bærer kostnadene ved montering av nye deler. 
Endrings- og verditapskrav og øvrige skadeerstatningskrav er utelukkede. 

Takuu FI
Ilmeisistä puutteista tulee ilmoittaa kahdeksan päivän kuluessa tavaran vastaanottamisesta. 
Muutoin ostaja ei voi vaatia korvausta ko. puutteista. Annamme takuun oikein käsitellyille koneil-
lemme lakisääteiseksi takuuajaksi tavaran luovutuksesta alkaen siten, että vaihdamme korva-
uksetta minkä tahansa koneenosan, joka osoittautuu tämän ajan kuluessa käyttökelvottomaksi 

raaka-aine- tai valmistusvirheestä johtuen. Osille, joita emme valmista itse, annamme takuun 
vain mikäli osien toimittaja on antanut niistä takuun meille. Uusien osien asennuskustannukset 
maksaa ostaja. Purku- ja vähennysvaatimukset ja muut vahingonkorvausvaatimukset eivät tule 
kysymykseen. 

Garanti SE
Med denna maskin följer en 24 månaders garanti. Garantin täcker endast material- och konstruk-
tionsfel. Defekta delar ersätts utan omkostningar, men kunden står för installationen. Vår garanti 
täcker endast orginal-delar. Anspråk på garanti öreligger inte för: garantin täcker ej, transportska-

dor, skador orsakade av felaktig behandling och då skötselföreskrifter inte beaktats. Vidare kan 
garantikrav endast ställas för maskiner som inte har reparerats av tredje part.

Záruka SK
Zrejmé vady musia byť predstavené v priebehu 8 dni po obdržaní tovaru, ináč zákazník stratí 
všetky nároky týkajúce sa takejto vady. Ponúkame záruku na naše aparáty, ktoré sú správne po-
užívané počas zákonného termínu záruky tak, že bezplatne vymeníme každú časť aparátu, ktorá 
sa v priebehu tohto času môže stať dokázateľne nefunkčnou dôsledkom materiálnej či výrobnej 

vady. Na časti ktoré sami nevyrábame, poskytujeme záruku iba v rozsahu, v ktorom nám prísluší 
nárok na záručné plněnie k subdodávateľovi. Za trovy týkajúce sa inštalácie novej súčiastky je 
zodpovedný zákazník. Nárok na výmenu tovara, na zľavu a iné nároky na nahradenie škody sú 
vylúčené. 

Garancija SI
Očitne pomanjkljivosti je potrebno naznaniti 8 dni po prejemu blaga, v nasprotnem primeru izgubi 
kupec vse pravice do garancije zaradi takšnih pomanjkljivosti. Za naše naprave dajemo garancijo 
ob pravilni uporabi za čas zakonsko določenega roka garancije od predaje in sicer na takšen 
način, da vsak del naprave brezplačno nadomestimo, za katerega bi se v tem roku izkazalo, da 

je zaradi slabega materiala ali slabe izdelave neuporaben. Za dele, ki jih sami ne izdelujemo, 
jamčimo samo toliko, kolikor zahteva garancija drugih podjetij. Stroški za vstavljanje novih delov 
nosi kupec. Zahteve za spreminjanje in zmanjšanje ter ostale zahteve za nadomestilo škode so 
izključene.

Szavatosság HU
A nyilvánvaló hibákat ki kell jelenteni számított 8 napon belül az áruk, különben a vevő elveszti 
minden igényt az ilyen hibák. Kínálunk garanciát a gépeinket a megfelelő kezelés időtartamának 
hallgatólagos garancia a szállítás időpontját oly módon, hogy cserélje ki minden egyes része ezen 
idő alatt észlelhető a sorban anyag-vagy gyártási legyen hiábavaló, ingyen. Az alkatrészeket, 

hogy nem termel magunkat, hogy csak olyan garanciát, hiszen jogosultak jótállási igények 
beszállítókkal szemben. A költségek beillesztése az új részek a vevőnek. Átalakítása és 
csökkentése követelések és egyéb kártérítési igények ki vannak zárva.
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Garancija HR
Vidljive štete se moraju prijaviti u roku od 8 dana od primitka robe U suprotnom slučaju kupac 
gubi pravo na reklamaciju. Mi jamčimo za naše strojeve u slučaju ispravnog postupanja tijekom 
perioda zakonskog jamstva tako što zamijenjujemo besplatno bilo koji dio stroja koji dokazano 
postane neupotrebljiv uslijed neispravnog materijala ili grešaka u proizvodnji u tom vremenskom 

periodu Za dijelove koje mi nismo proizveli jamčimo samo ukoliko imamo pravo na reklamaciju 
prema dobavljačima Troškove za ugradnju novih dijelova snosi kupac Molbe za smanjenjem 
cijene kao i sve druge reklamacije zbog šteta su isključene.

Záruka CZ
Viditelné vady jsou poukazatelné během 8 dní od obdržení zboží, jinak ztrácí zákazník všechny 
nároky týkající se takovýchto vad. Poskytujeme záruku na naše stroje, s kterými je správně 
zacházeno, na dobu zákonnné záruční lhůty začínající od doručení tak, že bezplatně vyměníme 
každou část stroje, která se během této doby může stát prokazatelně nepoužitelnou následkem 

materiálové či výrobní vady. Na díly, které sami neopravujeme, poskytujeme záruku pouze v 
rozsahu , v němž nám přísluší nárok na záruční plnění vůči subdodavateli. Náklady na instalaci 
nového dílu nese zákazník. Nárok na výměnu zboží, na slevu a jiné nároky na odškodnění jsou 
vyloučené.

Gwarancja PL
Wszelkie uszkodzenia muszą być zgłaszane w przeciągu 8 dni od daty otrzymania towaru, w 
przeciwnym wypadku, prawo do reklamacji wygasa. Gwarantujemy, że w czasie trwania gwa-
rancji wymienimy wszelkie części maszyny, które okażą się niesprawne na skutek wad materiału 
z jakiego zostały wykonane lub błędów w produkcji bez dodatkowych opłat pod warunkiem, że 

maszyna będzie obsługiwana zgodnie z zaleceniami. W odniesieniu do części nie produkowa-
nych przez nas, gwarancja obowiązuje tylko w przypadku naszych dostawców. Koszty instalacji 
nowych części są ponoszone przez klienta. Odszkodowania wynikłe z uszkodzeń maszyny oraz 
redukcje ceny zakupu maszyny w ramach reklamacji nie będą rozpatrywane.

Garanție RO
Defecte evidente trebuie să fie raportate în termen de 8 zile de la primirea de bunuri, altfel cum-
părătorul pierde toate cererile pentru astfel de defecte. Oferim o garanție de pe mașinile noastre 
cu un tratament adecvat pe durata unei garanții implicite de la data de livrare în așa fel încât vom 
înlocui fiecare parte în acel moment detectabil într-un rând în material sau manoperă ar fi inutil, 

gratuit. Pentru părțile care nu ne produc, vom face doar o astfel de garanție, așa cum avem 
dreptul la pretenții de garanție împotriva furnizorilor. Costurile pentru introducerea de piese noi la 
cumpărător. Conversie și reducerea creanțe și alte cererile de despăgubire sunt excluse.

Garantii EE
Ilmselgetest vigadest tuleb teatada 8 päeva jooksul pärast kauba kättesaamist, vastasel juhul 
kaotab ostja kõik õigused garantiile nimetatud vigade tõttu. Õige käsitsemise korral anname oma 
masinatele garantii seadusega ettenähtud ajaks alates kauba üleandmisest nii, et vahetame 
tasuta välja kõik masina osad, mis nimetatud aja jooksul peaks muutuma kasutuskõlbmatuks 

materjali- või tootmisvea tõttu. Osade eest, mida me ise ei tooda, anname garantii vaid selles 
osas, mis tarnija on meile garanteerinud. Uute osade paigaldamise kulud kannab ostja. Muutmis- 
ja amortisatsiooninõuded ning muud kahjutasunõuded välistatakse.

Garantija LV
Acīmredzami defekti ir jāpaziņo 8 dienu laikā no preces saņemšanas. Pretējā gadījumā pircēja 
tiesības pieprasīt atlīdzību par šādiem defektiem ir spēkā neesošas. Mēs dodam garantiju savām 
iekārtām, ja pircējs pret tām atbilstoši izturas garantijas laikā. Mēs apņemamies bez maksas 
piegādāt jebkuru rezerves daļu, kas iespējams kļuvusi nelietojama bojātu materiālu vai ražošanas 

defektu dēļ šajā laika periodā. Attiecībā uz rezerves daļām, kuras nav mūsu ražotas, mēs garan-
tējam tikai gadījumā, ja mums ir garantija no saviem piegādātājiem. Jauno detaļu uzstādīšanas 
izmaksas ir jāuzņemas pircējam. Pirkuma atcelšana vai pirkuma cenas samazināšana, kā arī 
jebkuras citas prasības par bojājumu atlīdzināšanu netiek izskatītas. 

Garantija LT
Dėl akivaizdžiai matomų defektų turi būti informuota per 8 dienas nuo įrenginio gavimo momento. 
Kitu atveju pirkėjo teisė reikšti pretenziją dėl šių defektų yra negaliojanti. Savo įrenginiams mes 
garantuojame įstatymo nustatytą pilną aptarnavimą garantinio laikotarpio metu, jei yra laikomasi 
gamintojo-vartotojo susitarimo ir mes pažadame nemokamai pakeisti bet kurias mašinos dalis, 

sugedusias dėl blogos medžiagos ar gamyklinio broko. Mes neatsakome už dalis, pagamintas ne 
mūsų ir jūsų gautas iš kito tiekėjo. Naujų dalių montavimo kaštai yra pirkėjo atsakomybė. Pirki-
mo nutraukimas ar pirkimo kainos sumažinimas, kaip ir bet kurios kitos pretenzijos dėl nuostolių 
nebus patenkinamos.

Ábyrgð IS
Augljósar skemmdir verður að tilkynna innan 8 daga frá viðtöku vörunnar. Annars er réttur 
kaupanda um bætur vegna slíka skemmda ógildur. Við ábyrgjumst, í tilfelli réttrar meðhöndlunar 
yfir lögbundið ábyrgðartímabil frá afhendingu, að við skiptum um hvern vélarhlut án kostnaðar 
sem ónothæfur er vegna gallaðs efnis eða skemmda í framleiðslu innan ákveðins tímabils. Af því 

er tekur til hluti sem ekki eru framleiddir af okkur, ábyrgjumst við af því leiti aðeins að við eigum rétt 
á ábyrgðarkröfum gagnvart birgðasölum. Kostnaður vegna uppsetningar á nýjum hlutum skal falla 
í skaut kaupanda. Ógilding sölu eða afsláttur á kaupverði sem og aðrar kröfur vegna skemmda 
eru undanskildar.

Garanti TR
Apaçık kusurları malların alınmasından 8 gün içinde bildirilmesi gerekir, aksi takdirde alıcı bu 
kusurları için tüm talepler kaybeder. Biz ücretsiz, yararsız olmalıdır malzeme veya işçilik üst üste 
saptanabilir bu süre içinde her bir parça takmadan böyle bir şekilde teslim tarihinden itibaren 
zımni garanti süresine uygun tedavi ile makinelerde bir garanti veriyoruz. Biz tedarikçiler karşı 

garanti talepleri hakkı olarak kendimizi üretmek değil bu parça için, biz, sadece teminat olun. 
Alıcıya yeni parçaların yerleştirilmesi için maliyetleri. Dönüşüm ve azaltma iddiaları ve diğer 
tazminat talepleri dahil değildir.

гаранция BG
Очевидни недостатъци трябва да бъдат докладвани в рамките на 8 дни от получаването 
на стоки, в противен случай купувачът губи всякакви претенции за такива дефекти. 
Предлагаме гаранция на нашите машини с правилното лечение на срока на действие 
на косвена гаранция от датата на доставка по такъв начин, че ние замени всяка част в 
рамките на това време открива в един ред в материала или изработката трябва да бъде 

безполезно, безплатно. За части, които ние не се произвеждат, ние правим само като 
гаранция, като имаме право на гаранционни искове срещу доставчици. Разходите за 
вмъкване на нови части на купувача. Преобразуване и намаляване вземания и други 
исковете за обезщетения, са изключени.

Гарантия RU
Об очевидных дефектах необходимо уведомить в течение 8 дней после получения то-
вара. В ином случае все претензии покупателя по таким дефектам не принимаются. Мы 
предоставляем гарантию на наши машины при условии правильного обращения с ними. 
Гарантия действует с момента передачи машины в течение установленного законом га-
рантийного срока. В течение этого времени мы гарантируем бесплатную замену любой 
части машины, если они стали непригодны к использованию в результате доказуемых 

ошибок в применяемых материалах или при изготовлении. На части машины, которые мы 
не изготавливаем сами, мы предоставляем гарантии в той мере, насколько нас касаются 
рекламационные претензии к изготовителям. Расходы по замене деталей несет покупа-
тель. Претензии на расторжение договора купли-продажи, штрафы и прочие требования 
о возмещении ущерба исключаются.

Garantie BE-VLG
Zichtbare gebreken moeten binnen 8 dagen na ontvangst van de goederen worden gemeld, an-
ders verliest de koper elk recht op aanspraak voor dergelijke gebreken. Bij een juiste behandeling 
van onze machines en gedurende de wettelijke garantietermijn vanaf de aflevering bieden wij 
garantie door elk machineonderdeel, dat tijdens deze periode door materiaal- of productiefouten 

onbruikbaar zou worden, gratis te vervangen. Voor onderdelen die wij niet zelf produceren, bieden 
wij enkel garantie in de mate die de toeleveranciers ons bieden. De kosten voor de plaatsing van 
de nieuwe onderdelen draagt de koper. Aanspraken voor wijzigingen, waardevermindering en 
overige schadeloosstelling zijn uitgesloten.

Garanti DK
Åbenlyse fejl og mangler skal anmeldes senest 8 dage efter modtagelsen afvaren; ellers mister 
køberen alle garantikrav i forbindelse med sådanne fejl og mangler. Vi yder garanti på vores 
maskiner, hvis disse håndteres korrekt, i hele den lovpligtige garantiperiode fra leveringsdatoen 
at regne i det omfang, at vi gratis udskifter enhver maskindel, der beviseligt er ubrugelig som 

følge af materiale- eller produktionsfejl. For dele, som vi ikke selv fremstiller, yder vi kun garanti 
i det omfang, at vi kan rejse garantikrav over for underleverandørerne. Køberen oppebærer om-
kostningerne i forbindelse med montering af nye dele. Omstillings- og reduktionskrav samt andre 
erstatningskrav er udelukket.
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